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Wir wünschen allen ein frohes und besinnliches Weihnachtsfest
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Verbandsgemeinde Unstruttal,

das Jahr 2022 neigt sich dem Ende zu. Für mich ist es wie im Fluge 
vergangen. Auch ein so grundsätzlich positiver Mensch wie ich kann 
an der jetzigen Situation nicht romantisieren. Was hat uns in diesem 
Jahr am meisten bewegt und beschäftigt? 
Am Jahresanfang dauerten die Einschränkungen durch das Corona-
virus nun schon reichliche zwei Jahre. Eine gewisse Müdigkeit und 
Abgestumpftheit machten sich breit. Die Folgen der Pandemie sind 
für jeden Einzelnen spürbar. Ich hätte nicht gedacht, dass dieses  
Virus die Gesellschaft, insbesondere die Menschen, so verändern 
kann. Die Beschränkungen des öffentlichen Lebens dürften nun so 
gut wie überwunden sein, aber die an uns stattgefundenen Verände-
rungen werden bleiben. Ich kann nur hoffen, dass auch diese irgend-
wann Geschichte sein werden.
Seit dem 24.02.2022 gibt es wieder einen Krieg auf europäischen Bo-
den. Ich konnte mir überhaupt nicht vorstellen, dass ich dies in mei-
nem Erdendasein noch miterlebe. Diese Ereignisse sind für viele Men-
schen unfassbar. Ein Krieg ist niemals zu rechtfertigen, aber dennoch 
gehören mindestens zwei Beteiligte dazu, die Situation so eskalieren 
zu lassen. Die Folgen dieses Krieges können wir aus heutiger Sicht 
nicht erfassen; und es wird sicher auch wie bei der Pandemie sein: 
nach Kriegsende und dem Überwinden der meisten Folgen werden wir 
ein anderes Volk sein als heute!
Der Mensch muss erneut seine Fähigkeit unter Beweis stellen, eine 
Krise zu meistern. Dies ist auch vielen Generationen vor uns gelungen. 
Wir gehören hoffentlich auch zu einer solchen Generation.
Beschäftigt haben uns in diesem Jahr eine fortschreitende Bürokrati-
sierung in der Verwaltung, eine unglaubliche Verteuerung und eine im-
mer deutlicher werdende Ohnmacht gegenüber geltenden Gesetzen, 
die nicht mehr zeitgemäß sind. Landes- und Bundesbehörden sind 
kaum noch bereit, Ermessensentscheidungen zu treffen, sie können 
sich nicht mehr in praktische Strukturen vor Ort reindenken. Von der 
Angleichung der Lebensverhältnisse auf dem Land wird alibihaft nur 
geredet, die wirklichen Verhältnisse sehen anders aus. Die ländliche 
Bevölkerung scheint unserem Land und der Bundesrepublik weniger 
wert zu sein, als die Bewohner in den Städten. Wir werden im ländli-
chen Raum immer mehr abgehangen, obwohl das Land Sachsen-An-
halt ein Flächenland ist und erheblich durch ländliche Strukturen 

geprägt ist. Das geltende Planungsrecht bedarf schon lange der Über-
arbeitung und Neustrukturierung. Ich kann nur diesen Hilferuf nach 
Magdeburg senden.
Im Laufe der letzten zweieinhalb Jahre haben wir aber gelernt, uns auf 
die immense Bedeutung vieler einfacher Dinge zu besinnen. Familie 
und Freunde sind das höchste Gut, was ein Mensch besitzen kann. 
Unsere Lebensverhältnisse sind trotz allem gut aufgestellt, wir sind 
enger zusammengerückt; weniger ist unter Umständen mehr. 
Ich möchte persönlich ein großes Kompliment an meine Mitarbeiter 
aussprechen, die versuchen, mit mir und den Amtsleitern das Schiff 
weiter auf Kurs zu halten. Wir haben auch in diesem Jahr an einem 
Strang gezogen, nicht aufgegeben. Lasst uns so weiter machen! Auch 
die Arbeit bei uns in der Verwaltung wird nicht einfacher. Die Bürger 
sind oftmals gereizt und unzufrieden. Wir auf kommunaler Ebene  
haben den Zorn und Unmut zu erdulden, obwohl wir nicht dafür  
verantwortlich sind. 
Ich möchte mich in meinem 
Namen und im Namen meiner 
Mitarbeiter bei den Bürger-
meistern, allen politischen Ak-
teuren, ehrenamtlich Tätigen 
und anderen Geschäftspart-
nern recht herzlich für die Zu-
sammenarbeit bedanken. 
Ihnen allen, liebe Bürgerinnen 
und Bürger, möchte ich ein 
besinnliches und gesegnetes 
Weihnachtsfest im Kreise  
Ihrer Familie und ein glück-
liches und gesundes neues 
Jahr 2023 wünschen. Bringen 
Sie mit uns gemeinsam den 
Mut und die Kraft auf, die an-
stehenden Aufgaben zu lösen.

Ihre Bürgermeisterin
Jana Schumann
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Notrufe
Polizei ...............................................................................................  1 10
Feuerwehr .........................................................................................  1 12
Rettungsdienst .................................................................................  1 12

Wichtige Telefonnummern
Polizeirevier BLK, Naumburg ..........................................0 34 45 / 24 50
Polizeistation BLK, Nebra (U.) .........................................03 44 61/ 69-0
Leitstelle BLK, Amt für Brand- und  
Katastrophenschutz, Rettungswesen .........................0 34 45 / 7 52 90
Wolfkompetenzzentrum ............................ 03 93 90 / 6-480, -481, -482
.......................................................................................... 0162/3133949
SRH Klinikum BLK, Naumburg ...........................................03445/210-0
MITNETZ STROM – Störungsrufnummer ..................... 0800/2305070
MITNETZ GAS – Störungsrufnummer ........................... 0800/2200922
Wasser- und Abwasserverband Saale-Unstrut-Finne 
Gewerbegebiet Kiesgrube 2, 06632 Freyburg ............03 44 64 / 6 61-0
Zweckverband Abfallwirtschaft Sachsen-Anhalt
Gewerbegebiet Görschen ............................................03 44 45 / 22 3-0
Amtsgericht Naumburg und Grundbuchamt ...................0 34 45 / 28-0
Unterhaltungsverband „Untere Unstrut“ ...................03 44 61 / 5 58 18
uhv_untere-unstrut@t-online.de

Erreichbarkeit Regionalbereichsbeamten
Sprechzeit nach telefonischer Vereinbarung

Polizeirevier Burgenlandkreis 
Regionalbereich Unstruttal 
Hinter der Kirche 2, 06632 Freyburg (Unstrut) 
Tel.: 03 44 64 / 35 58 90 
E-Mail: rbb-unstruttal@polizei.sachsen-anhalt.de

*Änderungen vorbehalten

Amtsblatt der Verbandgemeinde Unstruttal
Redaktion: Sandra Fuchs
Telefon: 03 44 64 / 3 00 10
Fax: 03 44 64 / 3 00 60
E-Mail: s.fuchs@verbgem-unstruttal.de

Der Redaktionsschluss für die 
Ausgabe 01/2022 (27.01.2023) 

ist Freitag, der 13.01.2023.
Sollten Sie mal kein Amtsblatt erhalten haben, 

melden Sie sich bitte bei uns. Danke!

IHRE ANSPRECHPARTNER IN STÄDTEN UND GEMEINDEN

VERBANDSGEMEINDE UNSTRUTTAL

Sitz Freyburg (Unstrut)

Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)
Sprechzeiten:
dienstags 09:00-12:00 Uhr u. 13:00-18:00 Uhr
donnerstags 09:00-12:00 Uhr u. 13:00-16:00 Uhr
freitags 09:00-12:00 Uhr

Telefonverzeichnis
VerbGem Unstruttal Zentrale .. 03 44 64 / 3 00-0
Fax .......................................... 03 44 64 / 3 00-60
Bereitschaftsdienst außerhalb  
der Dienstzeiten .................... 01 77 / 3 39 06 25
Verbandsgemeindebürger- 
meisterin ................................ 03 44 64 / 3 00-20

Hauptamt ............................... 03 44 64 / 3 00-21
Poststelle/Zentrale ............... 03 44 64 / 3 00-20
Öffentlichkeitsarbeit und  
Wirtschaftsförderung ........... 03 44 64 / 3 00-23
Sportamt ................................ 03 44 64 / 3 00-26

Ordnungsamt......................... 03 44 64 / 3 00-31
Einwohnermeldeamt ............. 03 44 64 / 3 00-33  
Friedhofsamt ......................... 03 44 64 / 3 00-37
Sondernutzungen .................. 03 44 64 / 3 00-36
Standesamt ........................... 03 44 64 / 3 00-34
Fundbüro................................ 03 44 64 / 3 00-38 

Sicherheit/Ordnung/Verkehr 03 44 64 / 3 00-32
Gewerbeamt .......................... 03 44 64 / 3 00-30
Brandschutz .......................... 03 44 64 / 3 00-35
Finanzverwaltung .................. 03 44 64 / 3 00-41
Grundsteuern/  
Hundeanmeldungen ............. 03 44 64 / 3 00-45
Kasse ..................................... 03 44 64 / 3 00-42
Elternbeiträge ........................ 03 44 64 / 3 00 44
Gewerbesteuer ...................... 03 44 64 / 3 00 48

Bauverwaltung ...................... 03 44 64 / 3 00-61
Bauanträge/Vorkaufsrecht ... 03 44 64 / 3 00-54
Bauplanung/Stadtsanierung 03 44 64 / 3 00-55
Dorferneuerung/Hochbau .... 03 44 64 / 3 00-59
Vermessung/Kataster .......... 03 44 64 / 3 00-16
Straßenausbau- und  
Erschließungsbeiträge. ......... 03 44 64 / 3 00-56
Liegenschaften ...................... 03 44 64 / 3 00-16
Tiefbau ................................... 03 44 64 / 3 00-52
Grünflächen/Bauhöfe ........... 03 44 64 / 3 00-53

Schiedsstelle Verbandsgemeinde Unstruttal
Rathaus Nebra (Unstrut), 
Promenade 13, 06642 Nebra (Unstrut)
Mail:  .....schiedsstelle@verbgem-unstruttal.de
Sprechzeiten:       jeder 2. Montag im Monat 

17:00 – 19:00 Uhr

Einwohnermeldeamt Nebra (Unstrut)
Rathaus, Promenade 13, 06642 Nebra (Unstrut)
Telefonnummer ..................... 03 44 61 / 2 56 76
Sprechzeiten: Dienstag  10:00 – 12:00/ 

14:00 – 17:00 Uhr

E-Mail-Adressen der Ämter

Verbandsgemeindebürgermeisterin: 
buergermeisterin@verbgem-unstruttal.de

Hauptamt:  
hauptamt@verbgem-unstruttal.de

Ordnungsamt: 
ordnungsamt@verbgem-unstruttal.de

Finanzverwaltung: 
finanzen@verbgem-unstruttal.de

Bauverwaltungsamt: 
bauamt@verbgem-unstruttal.de

LESER-SERVICE
Telefon: 0345 565 5454 Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr
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Notdienst – Ärzte

Dienstgebiet Unstruttal – Bad Bibra 
Dienstgebiet Naumburg (Saale)

Sie haben außerhalb der Praxisöffnungszeiten 
gesundheitliche Beschwerden, aber die Behand-
lung kann aus medizinischen Gründen nicht 
bis zum nächsten (Werk-)Tag aufgeschoben  
werden? Dann wählen Sie die bundesweite und 
kostenlose 

zentrale Rufnummer: 116 117

für den ärztlichen Bereitschaftsdienst der Kas-
senärztlichen Vereinigung. Über diese kos-
tenfreie Nummer werden Sie direkt mit einer 
Leitstelle, einer Bereitschaftsdienstpraxis oder 
einem Arzt in Ihrer Nähe verbunden.

Dienstgebiet Weißenfels

Für folgende Orte der VerbGem Unstruttal:
Goseck mit OT Markröhlitz
Der kassenärztliche Hausbesuchsdienst ist zu 
folgenden Dienstzeiten
Mo., Di., Do.: 19:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
Mi., Fr.: 14:00 Uhr bis Folgetag 07:00 Uhr
Sa., So. und alle Feiertage 07:00 Uhr bis Folge-
tag 07:00 Uhr
unter der zentralen Rufnummer: 116 117 zu  
erreichen.
Eine Notfallsprechstunde findet in der Asklepios 
Klinik, Naumburger Straße 76 in Weißenfels Mi., Sa., 
So. und feiertags zu folgenden Dienstzeiten statt.
Mittwoch und Freitag: 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Sonnabend, Sonntag und feiertags: 09:00 Uhr 
bis 11:30 Uhr und 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr

Bereitschaftsdienste

Wohnungsbaugesellschaften / Wohnungsge-
nossenschaften / Grundstücksverwaltungen 
für dringende Havariefälle bzw. Hausverwalter 

Freyburger Wohnungsbaugesellschaft mbH 
Sektkellereistraße 2, 06632 Freyburg
......................................... Tel. 03 44 64 / 2 86 70 
......................Notruf Havarie: 01 71 / 5 47 60 50

Karsdorfer Wohnungsbau GmbH
von Montag bis Freitag zu erreichen unter
......................................... Tel. 03 44 61 / 5 52 84 
an den Wochenenden 
und Havarie .................... Tel. 03 44 61 / 5 58 92 

Wohnungsgenossenschaft „Frieden“ Nebra e.G. 
Geschäftsstelle  ....................Tel.034461/24270

Nebraer Wohnungsgesellschaft mbH
von Montag bis Freitag erreichbar 
unter .......................................Tel.034461/22083 
Von Freitag 12:30 Uhr bis Montag 07:00 Uhr ist 
nur bei dringenden Havariefällen ausschließ-
lich Tel.034461/24570 anzuwählen.

Stadt Nebra (Unstrut) OT Reinsdorf
Böckeler, Goetheweg 3,  
06618 Naumburg ............. Tel. 0 34 45 / 70 86-0 

Gemeinde Goseck und Gleina 
R.Cholewa, Weimarer Str. 17,  
06618 Naumburg ........... Tel. 0 34 45 / 70 10 57

Wasser- und Abwasserverband 
Saale-Unstrut-Finne
Gewerbegebiet Kiesgrube 2,
06632 Freyburg (Unstrut)
Bereitschaftsdienst / Störmeldung:
Trinkwasser:..................... Tel. 03 44 64 / 6 61-0 
Abwasser: 
Bereich Freyburg: .............. Tel. 03 44 64 / 66 10 
Bereich Nebra: ................ Tel. 03 44 61 / 5 52 50 
Bereich 
Laucha – Bad Bibra ........ Tel. 03 44 62 / 2 16 58

Trinkwasser Goseck ...... Tel. 01 71 / 1 76 90 10

envia Mitteldeutsche Energie AG
Entstörertelefon: ............. Tel. 0800 / 2 30 50 70

MITGAS ........................... Tel. 0800 / 2 20 09 22

Frauennotruf ................... Tel. 0800 / 0 11 60 16

Frauenhaus Zeitz ........... Tel. 01 60 / 6 48 49 13

Tierheim Freyburg e.V.
Am Ententeich 
06632 Freyburg (Unstrut) 
Mo - So 10.00 - 12.00 Uhr u. 15.00-16.00 Uhr
....................................... Tel. 01 52 / 24 49 69 48

Apotheken

Notdienst der Apotheken  
(bundesweit) .......................... 0800 / 0 02 28 33

Freyburg
Elisabeth-Apotheke ............... 03 44 64 / 2 90 04 
Oberstraße 54, 06632 Freyburg (Unstrut)

Karsdorf
Unstrut-Apotheke .................. 03 44 61 / 5 70 11
Straße der Befreiung 1a, 06638 Karsdorf 
OT Wetzendorf

Laucha
Löwen-Apotheke ................... 03 44 62 / 2 03 39
Golzener Straße 1, 06636 Laucha an der Unstrut

Nebra
Georg-Apotheke .................... 03 44 61 / 2 24 05
Am Markt 3, 06642 Nebra (Unstrut)

Bibliotheken
Freyburg (Unstrut),  
Hinter der Kirche 2 .............. 03 44 64 / 2 80 51
Nebra (Unstrut),  
Breite Straße 19.....................03 44 61 / 2 22 16

Kindertagesstätten/Horte/
Grundschulen

Kindertagesstätte  
„Unstrut-Knirpse“ Nebra ........ 03 44 61 / 2 20 01
Kindertagesstätte „Schlosszwerge“  
Burgscheidungen .................. 03 44 62 / 2 18 00
Kindertagesstätte  
„Freundschaft“ Karsdorf ....... 03 44 61 / 5 52 89
Kindertagesstätte  
„Glöckchen“ Laucha .............. 03 44 62 / 2 07 09
Kindertagesstätte  
„Reinsdorfer Landzwerge“ .... 03 44 61 / 2 27 93
Kindertagesstätte 
„Hühnerjagd“ Freyburg .......... 03 44 64 / 2 74 75
Kindertagesstätte 
„Pittiplatsch“ Gleina .............. 03 44 62 / 2 06 61
Kindertagesstätte „Sonnenschein“  
Freyburg ................................. 03 44 64 / 2 82 01
Kindertagesstätte 
„Zwergenschloss“ Balgstädt ..03 44 64 / 2 76 84
Kindertagesstätte 
„Buddelflink“ Goseck............. 0 34 43 / 20 02 88
Kindertagesstätte 
„Kleine Rebläuse“ Freyburg .. 03 44 64 / 6 68 33
Tagesmutti Ines Ballin, 
Wangener Unstrutspatzen .... 03 44 61 / 2 33 54

Hort Hühnerjagd Freyburg .... 03 44 64 / 2 72 93
Hort Laucha ......................... 03 44 62 / 60 19 25
Hort Nebra ............................. 01 73 / 2 15 56 01

Grundschule Freyburg ..............03 44 64-2 72 90
Grundschule Laucha ............... 03 44 62-2 00 34
Grundschule Nebra ..................03 44 61-2 21 43
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 2. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Erhebung von 

Kostenbeiträgen  für Kinder in  
Tageseinrichtungen und Tagespflege 
in der Verbandsgemeinde Unstruttal 

(Kita-Kostenbeitragssatzung)

Aufgrund des §§ 8 und 90 Kommunalverfas-
sungsgesetz des Landes Sachsen-Anhalt (KVG 
LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 288) so-
wie des § 13 des Gesetzes zur Förderung und 
Betreuung von Kindern in Tageseinrichtungen 
und in Tagespflege des Landes Sachsen-An-
halt (KiFöG LSA) vom 05. März 2003 (GVBI. 
LSA S. 48) jeweils in der derzeit gültigen Fas-
sung, hat der Verbandsgemeinderat der Ver-
bandsgemeinde Unstruttal in seiner Sitzung 
am 30.11.2022 folgende 2. Änderungssatzung 
beschlossen: 

Artikel 1
Die Anlage (1) zur Satzung über die Erhebung 
von Kostenbeiträgen für Kinder in Tagesein-
richtungen und Tagespflege in der Verbands-

gemeinde Unstruttal (Kita-Kostenbeitragssat-
zung) erhält folgende neue Fassung

Artikel 2
(1)  Diese Satzung tritt zum 01.01.2023 in 

Kraft.
(2)  Gleichzeitig tritt die Anlage (1) der Kosten-

beitragssatzung für die Kindertages-stät-
ten der Verbandsgemeinde Unstruttal vom 
18.03.2021 außer Kraft.

Freyburg (Unstrut), den 01.12.2022

Jana Schumann (Siegel)
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Anlage (1) zur
Satzung über die Erhebung von Kostenbeiträ-
gen für Kinder in Tageseinrichtungen und Ta-
gespflege in der Verbandsgemeinde Unstruttal 
(Kita-Kostenbeitragssatzung)

Verbandsgemeinde Unstruttal
Namens und im Auftrag der  
Stadt Nebra (Unstrut)

Öffentliche Zustellung

Der derzeitige Aufenthaltsort (Wohnsitz) von 
Herrn Ruy C.Nakakita-Kuhlmann, zuletzt gemel-
det Schneidemühler Straße 28 e in 76139 Kar-
lsruhe.

Der vorgenannten Person ist ein Schriftstück 
mit Datum vom 17.11.2022 mit dem Aktenzei-
chen 47/00-00004378, zuzustellen.

Zustellungsversuche durch die Deutsche Bun-
despost und Ermittlungen über den Aufent-
haltsort sind ergebnislos geblieben.

Der o. g. Brief wird deshalb nach § 1 Verwal-
tungszustellungsgesetz Land Sachsen-Anhalt 
(VwZG –LSA) in Verbindung mit § 10 VwZG öf-
fentlich zugestellt und kann innerhalb von zwei 
Wochen nach dem Datum des Aushangs gegen 
Vorlage eines gültigen Lichtbildausweises oder 
bevollmächtigten Vertreters bei der Verband-
gemeinde Unstruttal, Markt 1, 06632 Freyburg, 
Zimmer 210 abgeholt bzw. eingesehen werden.

Der Adressat des Schriftstücks wird darauf auf-
merksam gemacht, dass das Schriftstück nach 
verstreichen lassen der 2-wöchigen Abholfrist 
als zugestellt gilt und dadurch eventuelle Fris-
ten in Gang gesetzt werden, nach deren Ablauf 
Rechtsverluste drohen können.

Schumann

Richtlinie der Verbandsgemeinde  
Unstruttal für das Aufgraben von  
Straßen, Wegen und Plätzen, sowie 
deren Wiederherstellung. (Aufgrabun-
gen in Verkehrsflächen ZTV A-StB 12)

Vorbemerkungen
Jede Aufgrabung einer Verkehrsfläche stellt 
eine dauerhafte Störung der Lagerungsdichte, 
der Schichtenfolge und des Schichtenverbun-
des der Verkehrsflächenbefestigung dar. Des-
halb ist grundsätzlich anzustreben, eine auf-
gegrabene Verkehrsflächenbefestigung wieder 
so herzustellen, dass sie dem ursprünglichen 
Zustand technisch gleichwertig ist. Die folgen-
den Richtlinien wurden auf der Grundlage der 
Allgemeinen technischen Vertragsbedingun-
gen (ATV) und der Zusätzlichen technischen 
Vertragsbedingungen und Richtlinien (ZTV) 
erstellt. Sie gelten verbindlich für alle Aufgra-
bungen, die dem Bau, der Unterhaltung und der 
Änderung von Versorgern/Leitungsträgern die-
nen, sowie für sonstige Aufgrabungsarbeiten in 
Verkehrsflächen durch Dritte im Gebiet der Ver-
bandsgemeinde Unstruttal.

Zustimmungs- und Genehmigungsverfahren
Jede Aufgrabung in öffentlichen Straßen, We-
gen, Plätzen, Grünflächen sowie Geh- und 
Radwegen bedarf der Zustimmung des Bau-
lastträgers. Der Antrag auf Erteilung einer Auf-
grabgenehmigung ist vom Antragsteller bei 
der Verbandsgemeinde Unstruttal mindestens 
2 Wochen vor Baubeginn, schriftlich per Post 

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN DER VERBANDSGEMEINDE UNSTRUTTAL

Sprechzeiten der Verbandsgemeinde Unstruttal  
zwischen Weihnachten und Neujahr 

Das Verwaltungsamt der Verbandsgemeinde Unstruttal, Markt 1 in 06632 Freyburg
(Unstrut) bleibt

 vom 27.12.2022 bis einschließlich 31.12.2022 geschlossen.

 Einwohnermeldeamt in Nebra (Unstrut)   am 27.12.2022 und am 04.01.2023 geschlossen
 Einwohnermeldeamt in Freyburg (Unstrut)  am 27.12.2022 von 9:00 – 12:00 Uhr geöffnet
 Standesamt  am 27.12.2022 von 9.00 – 12.00 Uhr geöffnet 

Wir bitten um Beachtung!

Jana Schumann
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Stunden 
(bis zu)

Kinderkrippe
(Kinder unter 3 Jahren) 

monatlich

Kindergarten
(Kinder von 3 Jahren 
bis zum Beginn der 

Schulpflicht) monatlich

Tagespflege 
monatlich

5 180,00 € 154,00 €

280,00 €

6 198,50 € 168,50 €
7 217,00 € 183,00 €
8 226,00 € 190,00 €
9 235,00 € 197,00 €

10 254,00 € 212,00 €
11 273,00 € 222,00 €

Stunden 
(bis zu)

Hort 
ohne Ferien

(Schulkinder) 
monatlich

Hort 5 h 
mit Ferien

(Schulkinder) 
monatlich

Hort 6 h 
mit Ferien 

(Schulkinder) 
monatlich

nur Frühhort 30,00 €
4 100,00 €
5 100,00 € 105,00 € 105,00 €
6 100,00 € 106,00 € 106,00 €
7 107,00 € 107,00 €
8 108,00 € 108,00 €
9 109,00 € 109,00 €

10 110,00 € 110,00 €
1 Ferientag 

(Kindern, die sonst den 
Hort nicht besuchen)

20,00 € 20,00 €
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oder per E-Mail an bauamt@verbgem-unst-
ruttal.de inkl. Baubeschreibung und Lageplan 
einzureichen.
In dringenden Fällen, die eine unverzügliche 
Schadensbeseitigung erfordern, kann der An-
trag auf Aufgrabgenehmigung auch vorab te-
lefonisch erfolgen und schriftlich nachgereicht 
werden. 
Nach Beantragung und Prüfung bekommen Sie 
die positiv entschiedene Aufgrabgenehmigung 
per Post zugestellt.
Die Erteilung einer Aufgrabgenehmigung er-
setzt nicht das Einholen sonstiger erforderli-
cher Genehmigungen, wie zum Beispiel eine 
verkehrsrechtliche Anordnung oder eine Son-
dernutzungserlaubnis. Anträge zur verkehrs-
rechtlichen Anordnung für Aufgrabungen 
kommunaler Verkehrsanlagen müssen beim 
Ordnungsamt der Verbandsgemeinde Unst-
ruttal gestellt werden. Formulare befinden sich 
auf der Homepage der Verbandsgemeinde und 
können auch online gestellt werden. Anträge 
müssen 14 Tage vor Beginn der Maßnahme ein-
gereicht werden.
Für Kreis-, Landes- und Bundesstraßen, ein-
schließlich der Gehwege, muss ein Antrag zur 
verkehrsrechtlichen Anordnung beim Straßen-
verkehrsamt des Burgenlandkreises gestellt 
werden.
Terminverschiebungen sind dem Bauamt der 
Verbandsgemeinde Unstruttal unverzüglich 
mitzuteilen.

Ausführung und Wiederherstellung von Ver-
kehrsflächen
Bei Durchführung der Arbeiten sind die nach-
stehenden zusätzlichen technischen Vertrags-
bedingungen als grundsätzliche Vorschriften 
zur Wiederherstellung von Aufgrabungen und 
der umliegenden Flächen in der jeweils gültigen 
Fassung einzuhalten und zu beachten:

•  Aufgrabungen in Verkehrsflächen ZTV-A-StB.
•  Erdarbeiten im Straßenbau ZTV-E-StB.
•  Bau von Verkehrsflächenbefestigungen aus 

Asphalt ZTV-Asphalt-StB.
• Fugen in der Asphaltfläche ZTV-Fug-StB.
•  Herstellung von Pflasterdecken und Einfas-

sungen ZTV-Pflaster-StB.
•  Bau von Schichten ohne Bindemittel im Stra-

ßenbau ZTV-SoB-StB.
•  Landschaftsbauarbeiten im Straßenbau ZTV-

La-StB.
•  Bestimmungen zum Schutz von Bäumen und 

Grünflächen (Baumschutz) ZTV-Baum-StB.

Weiterhin sind folgende Vorschriften im Gebiet 
der Verbandgemeinde Unstruttal beachten:

•  Eine Leitungsverlegung in Mindertiefen wird 
nicht gestattet.

•  Auf Verlangen und nach Absprache mit dem 
Bauamt der Verbandsgemeinde Unstruttal 
sind bei den Verfüllungs- und Verdichtungs-
arbeiten alle 30 cm „Dynamische Platten-
druckversuche" nach "ZTV-E-StB" im Verfor-
mungsmodul Ev2 durchzuführen und in einem 
Lastprotokoll mit GPS-Daten der Prüfstelle zu 
dokumentieren.  

Als Rückschnitt wird bei Aufgrabungen in 
Deutschland die Abtreppung gemäß der ZT-
VA-StB 12 parallel zur Graben- bzw. Grubenkan-
te von Aufgrabungen oder Baugruben verstan-
den. Bei Verbreiterungen innerhalb des Grabens 
(zum Beispiel wegen Schächten, Ausbrüchen 
etc.) ist der Rückschnitt rechtwinklig vorzuneh-
men. Als „Reststreifen“ wird bei Aufgrabungen 
gem. ZTV A-StB 12 die Rücknahme gebundener 
Deckschichten jenseits des abgetreppten Rück-
schnitts bezeichnet. 

Diese wird je nach Art der Deckschicht differen-
ziert:
•  Reststreifenbreiten des bituminös befestigten 

Oberbaus < 0,35 m Breite sind neben den zu-
rückgeschnittenen, bituminösen Schichten bis 
zum Rand bzw. zur nächsten Fuge zu entfer-
nen.

•  Reststreifenbreiten des Oberbaus mit Beton-
decke < 0,50 m Breite sind neben den zurück-
geschnittenen, gebundenen Schichten bis zum 
Rand bzw. zur nächsten Fuge zu entfernen.

•  Reststreifenbreiten der gepflasterten Fahr-
bahn oder des Parkstreifens < 0,40 m Breite 
oder 1/2 Bogenbreite der Pflasterung sind ne-
ben der zurückgeschnittenen, gepflasterten 
Schicht bis zum Pflasterrand zu entfernen.

•  Generell sind auch größere Reststreifen zu 
entfernen, wenn diese sichtbar gelockert sind,  
oder an den Rändern Fugenspalten entstan-
den sind.

Asphalteinbau nach ZTV-Asphalt-StB
Beim Einbau von Asphaltmischgut sind aus-
schließlich Thermokübel zur Anlieferung des 
Mischgutes zu verwenden. Nur so kann sicher-
gestellt werden, dass auch bei kleinen Mengen 
die nach den technischen  Vertragsbedingun-
gen geforderten Temperaturen eingehalten wer-
den können. Die Liefer- und Verarbeitungstem-
peratur ist zusammen mit den Lieferscheinen 
nachzuweisen.
Mischgutart und -sorte sowie die eingesetzten 
Mineralstoffe der Deckschicht müssen mit der 
umgebenden Deckschicht identisch sein.
Bei Flächen über einer Größe von 100 m2 und 
einer Breite von über 1,50 m ist der Asphalt mit 
dem Asphalt- oder Straßenfertiger einzubauen.
Vor Einbau einer Asphaltschicht ist die Unterla-
ge sorgfältig zu reinigen und mit einem geeig-
neten Bindemittel anzusprühen.
Die Asphaltoberfläche wird mit farblich geeig-
neten Edelbrechsand bzw. eines Brechsand/
Splitt-
gemisch 1:3 im noch warmen Zustand abge-
streut und eingewalzt. 

Fugen nach ZTV-Fug-StB
Bei Einbau der Deckschicht ist ein bituminöses 
Schmelzband gemäß ZTV-Fug-StB einzuarbei-
ten. Ersatzweise ist die neue Arbeitsfuge nach-
träglich zu schneiden und zu vergießen.

Bei Verwendung von anschmelzbarem Fugen-
band sind folgende Punkte besonders zu be-
achten:

•  Das Fugenband ist in den Ecken zu stoßen und 
nicht rund zu verlegen.

•  Das Fugenband ist einseitig anzuwärmen und 
an die vorbehandelte Fugenflanke anzuhaften. 
Ein nachträgliches Ablösen durch Überfahren 
o. ä. ist zu verhindern.

•  Bei Erfordernis ist der obere Rand des Fugen-
bandes nach Einbau der Deckschicht nach-
träglich zu schmelzen

Unabhängig von der Art der Fugenausbildung 
in der Deckschicht sind alle Flanken der durcht-
rennten Asphaltschichten mit Heißbitumen 
160/220, Bitumenemulsion oder bitumenhalti-
gem Voranstrich vollflächig anzustreichen oder 
zu beschichten. Haftkleber darf für die Flanken 
nicht verwendet werden!

Abnahme und Gewährleistung
Das Bauausführende Unternehmen hat dem 
Bauamt der Verbandsgemeinde Unstruttal die
ordnungsgemäße Wiederherstellung unmittel-
bar nach Fertigstellung anzuzeigen.
Die Fertigstellung ist schriftlich durch eine „Fer-
tigstellungsmeldung“ unter Bezug der Antrags-
nummer an das Bauamt der Verbandsgemein-
de Unstruttal an bauamt@verbgem-unstruttal.
de mitzuteilen.
Die Abnahme erfolgt gemäß VOB/B innerhalb 
von 14 Werktagen nach Fertigstellungsmel-
dung mit dem bauausführenden Unternehmen 
und ggf. dem Auftraggeber.
Die Verjährungsfrist für Mängelansprüche be-
ginnt mit dem Tag der mängelfreien Abnahme 
und beträgt 4 Jahre.
Die Verbandsgemeinde Unstruttal ist berech-
tigt, im Namen der Städte und Gemeinden, wäh-
rend der Verjährungsfrist, Mängelansprüche 
und Schäden im Bereich der Aufgrabung auf 
Kosten des Auftraggebers/Antragsstellers zu 
beseitigen, wenn dieser einer entsprechen For-
derung, mit einer Fristsetzung von 6 Wochen, 
nicht nachkommt oder Gefahr in Verzug ist.

Jana Schumann
Verbandsgemeindebürgermeisterin

Oberbau Rückschnitt je Seite 
Grabentiefe T < 2,00 m

 
Grabentiefe > 2,00 m

Asphaltschichten (TS, TDS, DS) mind. 15 cm mind. 20 cm
Betondecken mind. 15 cm mind. 20 cm

LESER-SERVICE
Telefon: 
0345 565 5454
Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr  
Sa. 7 – 12 Uhr
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Weihnachtsbaumentsorgung  
im Januar 2023

Sehr geehrte Damen und Herren,

auch im Januar 2023 bietet Ihnen die AW SAS 
- AöR eine, kostenfreie Entsorgung von abge-
schmückten, ausgedienten Weihnachtsbäumen 
an.

Neben den Abgabemöglichkeiten von Weih-
nachtbäumen auf den Wertstoffhöfen in Wei-
ßenfels, Zeitz und Naumburg sowie auf den 
Grün- und Astschnittannahmeplätzen der AW 
SAS - AöR und im Kompostwerk in Weißenfels, 
kann eine Weihnachtsbaumentsorgung an den 
vorgegebenen, kommunalen Sammelplätzen, 

zum nachfolgend festgelegten Termin/Entsor-
gungstag in Anspruch genommen werden. 

Von den kommunalen Sammelplätzen werden 
nur abgeschmückte, ausgediente Weihnachts-
bäume (keine Kunststoffbäume), welche bis 
6:00 Uhr am Entsorgungstag bereitgestellt wur-
den, eingesammelt. 

Später bereitgestellte Weihnachtsbäume sowie 
nicht zur Sammlung aufgerufene und somit wi-
derrechtlich abgelagerte Abfälle sind durch den 
Baulastträger kostenpflichtig zu entsorgen.

Nachfolgende Sammelplätze werden zum fest-
stehenden Termin/Entsorgungstag am Diens-
tag den, 10.01.2023 ab 6:00 Uhr zur Sammlung 
angefahren.

VerbG 
Unstrutal

Entsorgungstag: 
am Dienstag, den 
10.01.2023, ab 6.00 Uhr

 1 Nebra Friedensring, Parkplatz
 2 Laucha Parkplatz, an der  

Golzener Straße  
(Bahnschranken) 

 3 Freyburg Nordstr., Fläche neben 
Friedhof

 4 Gleina Parkplatz, Straße der 
Einheit, an der Diskothek 
"Mona Lisa"

Zusätzlich können Weihnachtbäume auf den 
folgenden Grün- und Astschnittannahmeplät-
zen kostenfrei abgegeben werden:

1.  Wertstoffhof Naumburg,  
Hallesche Straße 60 

  Mo., Di., Do., Fr. 10:00 bis 17:30 Uhr,  
Mi. geschlossen, Sa. 09:00 bis 15:00 Uhr

24.12. – 26.12.2022   

TÄ Bendix
Memleben, 
Freiheit 10
Tel. 0173-9065487

31.12. – 01.01.2023   

TÄ Siebert 
Bad Bibra, 
Unter den Bergen 43 
Tel. 034465-700030 
o. 0170-52656

06.01. – 08.01.2023

Dr. Reglich
Freyburg
Schleberoda 12
Tel. 034464-26371  
o. 0171-6348646

14.01. – 15.01.2023

TÄ Bendix
Memleben, 
Freiheit 10
Tel. 0173-9065487

21.01. – 22.01.2023 

TÄ Siebert 
Bad Bibra, 
Unter den Bergen 43 
Tel. 034465-700030 
o. 0170-52656

28.01. – 29.01.2023 

TA Heinicke 
Wetzendorf, 
Lange Gasse 14 
Tel. 0172-9826468

Tierärztlicher Bereitschaftsdienstplan

Sprechzeiten der Versichertenältesten

Unsere Versichertenältesten stehen Ihnen zusätzlich zu den Mitarbeitern in den zahlreichen 
Auskunfts- und Beratungsstellen als Ansprechpartner in allen Fragen der Rentenversicherung 
zur Verfügung. Sie sind auch bei der Kontenklärung und Antragstellung behilflich. Der Service 
unserer Versichertenältesten sowie die Bereitstellung von Antragsvordrucken ist kostenfrei. 
Versichertenälteste suchen Sie nie unaufgefordert in Ihrer Wohnung auf, es sei denn, es liegt 
dafür eine telefonische oder schriftliche Vereinbarung vor. Die Versichertenältesten können sich 
durch einen „Ausweis für Versichertenälteste der deutschen Rentenversicherung Mitteldeutsch-
land“ legimitieren.
 In Ihrem Wohnbereich berät und unterstützt Sie:
Karin Schwinzer, Tel.: 0172/2733574

 Sprechzeiten:    samstags während der Öffnungszeiten des Einwohnermeldeamtes 
der Verbandsgemeinde 

Neues aus dem Einwohnermeldeamt
Das Einwohnermeldeamt der Verbandsge-
meinde Unstruttal in Freyburg (Unstrut), 
Markt 1, hat an folgenden Samstagen in der 
Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr geöffnet:

04.02.2022 
04.03.2022

Ihr Einwohnermeldeamt

Fundbüro der 
Verbandsgemeinde Unstruttal

Markt 1
Ordnungsamt, Zimmer 101, Frau Wolf
06632 Freyburg (Unstrut)
Tel. 034464-30038
www.verbgem-unstruttal.de

Jeder kennt diesen Schreckmoment, in dem 
man bemerkt, dass der Schlüssel oder das 
geliebte Handy etc. verschwunden ist. Häu-
fig fängt dann die große Suche an, doch nur  
Wenige schauen bei dem nächstgelegenen 
Fundbüro vorbei – und so warten zahlreiche Din-
ge bei uns auf ihre Besitzerinnen und Besitzer.

Sollten Sie ein verlorenes Utensil suchen, dann 
können Sie uns gerne unter folgender Telefon-
nummer kontaktieren: 034464/30038.

Redaktionstermine 2023 
Amtsblatt der Verbandsgemeinde Unstruttal

Ausgabe Redaktions-
schluss

Erscheinungs-
tag

01/2023 Fr., 13.01.2023 Fr., 27.01.2023

02/2023 Fr., 10.02.2023 Fr., 24.02.2023

03/2023 Fr., 17.03.2023 Fr., 31.03.2023

04/2023 Fr., 14.04.2023 Fr., 28.04.2023

05/2023 Fr., 19.05.2023 Fr., 02.06.2023

06/2023 Fr., 16.06.2023 Fr., 30.06.2023

07/2023 Fr., 14.07.2023 Fr., 28.07.2023

08/2023 Fr., 18.08.2023 Fr., 01.09.2023

09/2023 Fr., 15.09.2023 Fr., 29.09.2023

10/2023 Fr., 13.10.2023 Fr., 27.10.2023

11/2023 Fr., 17.11.2023 Fr., 01.12.2023

12/2023 Mi., 08.12.2023 Mi., 22.12.2023

Änderungen vorbehalten!

SIE ZIEHEN UM? WIR KOMMEN MIT!
Der Umzugs-Service des Naumburger Tageblattes

Telefon: 
0345 565 5454

Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr  
Sa. 7 – 12 Uhr
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GEMEINDE BALGSTÄDT

STADT FREYBURG (UNSTRUT)

Amtliche Bekanntmachung
über das Inkrafttreten des 

Bebauungsplanes Nr. 11 Wohngebiet 
„An den Gärten“  

OT Zscheiplitz“ nach § 13b

Der Gemeinderat der Stadt Freyburg an der Unst-
rut hat in seiner Sitzung am 06.12.2022 gemäß 
§ 13 Abs. 1 BauGB in der Fassung der Bekannt-
machung vom 02.11.2017 (BGBl. I. S. 3634) 
zuletzt geändert durch Artikel 11 des Gesetzes 
vom 08.10.2022 (BGBl. I. S. 1726) den Bebau-
ungsplan Nr. 11 Wohngebiet „An den Gärten“ 
OT Zscheiplitz bestehend aus der Planzeich-
nung Teil A mit textlichen Festsetzungen Teil B 
gemäß § 10 Abs. 1 Baugesetzbuch (BauGB) als 
Satzung beschlossen. Die dem Bebauungsplan 
beigefügte Begründung wurde gebilligt.
Dieser Beschluss wird hiermit gemäß § 10 Abs. 
3 BauGB ortsüblich bekannt gemacht.
Das Plangebiet liegt im Osten des Ortsteils 
Zscheiplitz.
Der räumliche Geltungsbereich umfasst das 
Flurstück 50/30 und Teile des Flurstückes 
185/52 in der Flur 2 der Gemarkung Zscheiplitz 
(siehe Abbildung) mit einer Größe von ca.  
0,5 ha.
Der Bebauungsplan Nr. 11 Wohngebiet „An den 
Gärten“ OT Zscheiplitz bestehend aus Plan-
zeichnung Teil A mit textlichen Festsetzungen 
Teil B, sowie die Begründung können  gemäß 
§ 10 Abs. 3 BauGB vom Tage dieser Veröffent-
lichung von Jedermann bei der Verbandsge-
meinde Unstruttal, 06632 Freyburg, Markt 1, 
Vorzimmer der Bauverwaltung (2.OG) während 
der Dienststunden eingesehen und über den In-
halt Auskunft verlangt werden.
Soweit in den Unterlagen auf weitere Bestim-
mungen - Gesetze, Verordnungen, Richtlinien,
DIN-Vorschriften, technische Regelwerke o.ä. - 
Bezug genommen wird, so werden diese zu
jedermanns Einsicht bei der vorgenannten aus-
legenden Stelle bereitgehalten.
Gleichzeitig wird der Bebauungsplan Nr. 11 
Wohngebiet „An den Gärten“ OT Zscheiplitz mit 
der Begründung gemäß § 10a Abs. 2 BauGB im 
Internet unter https://www.verbgem-unstruttal.
de/de/bauleitplanung.html zur Einsicht zur Ver-
fügung gestellt.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendma-
chung der Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 
BauGB wird hingewiesen.
Hinweise über Fristen bei Verletzung 
 von Vorschriften
I.  Gemäß § 44 Absatz 3 Satz 1 BauGB kann 

der Entschädigungsberechtigte Entschädi-
gung verlangen, wenn die in §§ 39 bis 42 
BauGB bezeichneten Vermögensnachteile 
eingetreten sind. Nach Satz 2 dieser Vor-
schrift kann er die Fälligkeit des Anspruchs 
dadurch herbeiführen, dass er die Leistung 
der Entschädigung schriftlich bei dem Ent-
schädigungspflichtigen beantragt.

II.   Gemäß § 44 Absatz 4 BauGB erlischt ein 
Entschädigungsanspruch, wenn nicht in-
nerhalb von drei Jahren nach Ablauf des 
Kalenderjahres, in dem die in Absatz 3 Satz 
1 bezeichneten Vermögensnachteile ein-
getreten sind, die Fälligkeit des Anspruchs 
herbeigeführt wird.

III.  Gemäß § 215 Absatz 1 BauGB werden
 1.  eine nach § 214 Absatz 1 Satz 1 Nr. 1 

Sprechzeiten 
der Gemeinde Balgstädt
Ort:  Am Schloß 20, 06632 Balgstädt
Bürgermeistersprechstunde:
Frau Gabriele Ziegler Tel. 0172-3458578
nach telefonischer Vereinbarung

Sprechzeiten der Stadt Freyburg (Unstrut)
Ort:  Rathaus, Zimmer 110, 

Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut)
Sekretariat:
Frau Fuchs:  03 44 64 / 3 00-10
Dienstag     9.00 – 12.00 Uhr u.  

13.00 – 18.00 Uhr
Donnerstag     9.00 – 12.00 Uhr u.  

13.00 – 15.00 Uhr

Bitte beachten Sie, das Büro ist vom 
21.12.2022 bis 05.01.2023 nicht besetzt!

Bürgermeistersprechstunde:
Herr Mänicke nach Vereinbarung

Bürgersprechstunde:
jeden Dienstag von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr 
im Rathaus Freyburg (Unstrut),
Büro des Bürgermeisters

Terminvereinbarung unter der
Tel.-Nr. 034464/30010

Sprechzeiten Notar Baron von der 
Trenck in Freyburg (Unstrut)

Die Sprechtage finden jeweils mittwochs 
in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr im 
ANISIUM der Winzervereinigung statt. 
25.01.2023
Terminvereinbarungen können über das No-
tariat in Naumburg 03445/26143 in der Zeit 
von 08.00 Uhr bis 12.00 Uhr und 13.00 Uhr 
bis 18.00 Uhr (Mo.-Do.) und 08.00 Uhr bis 
12.00 Uhr und 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr (Fr.) 
vorgenommen werden.

Mänicke, Bürgermeister

Sprechzeiten Notariat Uhl 
in Freyburg (Unstrut)
Die Notarin Frau Uhl führt in der  Bibliothek 
Freyburg (Unstrut) , Hinter der Kirche 1 
von 9.00 – 12.00 Uhr Sprechstunden durch. 
Termine für das Jahr 2023: 
13.01.2023, 03.02.2023, 03.03.2023, 
14.04.2023, 05.05.2023, 09.06.2023, 
07.07.2023, 04.08.2023, 01.09.2023, 
06.10.2023, 10.11.2022, 01.12.2023
Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin 
über das Büro in Naumburg (Saale),  
Jakobsstr. 3, entweder telefonisch  
unter 03445/776181 oder  
per Mail an info@notarin-uhl.de.

Mänicke 
Bürgermeister

LESER-SERVICE
Telefon: 
0345 565 5454
Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr  
Sa. 7 – 12 Uhr

Stromausfall – Was tun, wenn die 
Energie ausfällt?

Wissen Sie, wie abhängig Sie von Strom, 
Gas, Öl oder Fernwärme sind? Was passiert, 
wenn alles ausfällt? Das Telefon ist tot, die 
Heizung springt nicht an, warmes Wasser 
fehlt, der Computer streik, die Kaffeemaschi-
ne bleibt aus, das Licht ist weg.
Die Aufzählung können Sie beliebig erwei-
tern. Schnell merken Sie, wie abhängig Sie 
von elektrischer Energie sind.
In der Regel werden Stromausfälle in weni-
gen Stunden behoben. Aber es kann in Not-
situationen durchaus auch einmal Tage dau-
ern, bis der Strom wieder verfügbar ist.

Richtig handeln beim Energieausfall
*  Mit warmer Kleidung lässt sich die Heizung 

eine Zeitlang ersetzen. Wer einen Kamin 
oder Ofen hat, sollte einen Vorrat an Kohle, 
Briketts oder Holz im Haus haben.

*  Halten Sie einen Vorrat an Kerzen und Ta-
schenlampen (z.B. eine Kurbeltaschen-
lampe oder auch Solar- und LED-Leuch-
ten) sowie Ersatzleuchtmittel, Batterien, 
Streichhölzer oder Feuerzeuge, Kerzen etc. 
im Haus.

*  Kleinere Mahlzeiten können Sie auf einem 
Campingkocher zubereiten.

*  Nutzen Sie einen Garten- oder Tischgrill, 
der mit Holzkohle oder Gas betrieben wird.  
Vorsicht! Nicht in der Wohnung oder im 
Haus grillen – es besteht Erstickungsge-
fahr!

*  Sorgen Sie dafür, dass die Akkus an Com-
putern, Mobiltelefonen etc. geladen sind. 
Solarbetriebene Batterieladegeräte können 
eine Hilfe sein.

*  Denken Sie daran, eine ausreichende Bar-
geldreserve im Haus zu haben, da bei 
Stromausfall auch die Geldautomaten 
nicht mehr funktionieren.

*  Halten Sie ein batteriebetriebenes Radio 
bereit. Lesen Sie hierzu das Kapitel „Im 
Notfall auf dem Laufenden bleiben.“

*  Weitere Tipps finden Sie auch in dem Merk-
blatt „Stromausfall – Vorsorge und Selbst- 
hilfe“ des Bundesamtes für Bevöl-
kerungsschutz und Katastrophen-
hilfe unter www.bkk.bund.de 



Amtsblatt Ausgabe 12/2022 (23.12.2022)8

bis 3 beachtliche Verletzung der dort 
bezeichneten Verfahrens- und Form-
vorschriften, 

 2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 
Absatz 2 beachtliche Verletzung der 
Vorschriften über das Verhältnis des 
Bebauungsplans und des Flächennut-
zungsplans und 

 3.  nach § 214 Absatz 3 Satz 2 beachtli-
che Mängel des Abwägungsvorgangs 
unbeachtlich, wenn sie nicht innerhalb 
eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Flächennutzungsplans oder der Sat-
zung schriftlich gegenüber der Stadt 

Freyburg (Unstrut) unter Darlegung des die Ver-
letzung begründenden Sachverhalts geltend 
gemacht worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, 
wenn Fehler nach § 214 Absatz 2a beachtlich 
sind.
Der Bebauungsplan Nr. 11 Wohngebiet „An den 
Gärten“ OT Zscheiplitz tritt mit dem Tag dieser 
Bekanntmachung am 23.12.2022 in Kraft.

Freyburg (Unstrut), den 23.12.2022

Udo Mänicke  – Siegel–
Bürgermeister

Anwohner- und Gewerbeparkkarten 
der Stadt Freyburg (Unstrut) 
für das Jahr 2023

Erhältlich sind die Anwohnerparkkarten für 
2023 ab Januar 2023 auf Antrag im Ordnungs-
amt der Verbandsgemeinde Unstruttal, Markt 1 
in Freyburg (Unstrut). Die Parkkarten aus dem 
Jahr 2022 behalten übergangsweise ihre Gül-
tigkeit bis zum 31.01.2023 und sind bei der Be-
antragung der neuen Parkkarte zurückzugeben. 
Die Gebühr für die Anwohnerparkkarte 2023 
beträgt 70,00 €, die Parkkarte für Gewerbetrei-
bende für das Jahr 2023, wie schon die Jahre 
zuvor, 165,00 €.
Anrecht auf eine Anwohnerparkkarte besitzen 
Personen, die ihren Hauptwohnsitz in Freyburg 
(Unstrut) im Gebiet der Wertkarte haben. Dies 
betrifft folgende Straßen: Am Gerichtskeller, 
Breite Straße, Herrenstraße, Hohe Straße, Jahn-
platz, Kirchstraße, Kleine Kirchstraße, Mari-
enstraße, Markt, Oberstraße, Kleine Oberstraße, 
Schulstraße, Steinstraße und Kleine Steinstraße
Zudem müssen sie Halter des Fahrzeuges sein 
und dürfen keine Mieter bzw. Eigentümer eines 
Stellplatzes oder einer Garage sein. Auch Per-
sonen, die ihr Fahrzeug auf ihrem Grundstück 
platzieren können, haben keinen Anspruch auf 
eine Anwohnerparkkarte. 
Die Parkkarte gestattet das Parken nur auf 
Stellflächen, die als Parkflächen „Parken mit 
Parkschein“ gekennzeichnet sind. Kurzzeitpark-
flächen fallen nicht darunter!
Wie eh und je gilt, dass die Parkkarte gut sicht-
bar hinter die Windschutzscheibe des Fahr-
zeugs zu legen ist. 

Ihr Ordnungsamt

Grußwort des Bürgermeisters der 
Stadt Freyburg (Unstrut) anlässlich 
des Jahreswechsel 2022 /23

Verehrte Bürgerinnen und Bürger 
der Stadt Freyburg (Unstrut) mit den 
dazugehörigen Ortsteilen, 

ein herausforderndes Jahr liegt hinter uns. Ge-
prägt von Ereignissen, deren Auswirkungen 
uns langfristig beschäftigen werden. Umso 
mehr gilt es, denjenigen zu danken, die sich 
aufopferungsvoll dafür einsetzen, dass gesell-
schaftliches Leben aufrechterhalten wird. Zu 
Beginn dieses Jahres liefen die Planungen für 
traditionelle Veranstaltungen der Stadt, ohne zu 
wissen, ob die Durchführung ermöglicht werden 
wird. Vielen Dank an die Mitstreiter in den ver-
schiedenen Bereichen, dass ein besucherstar-
ker 18. Weinfrühling am 01.Mai, ein „Jubilate“ 
montalbane Festival und ein Winzerfest „im 
neuen Glanz“ durchgeführt wurde. Diese grö-
ßeren, aber auch die vielen kleinen, innovativen 
Veranstaltungen und Konzepte sind es, durch 
welche die touristische Attraktivität der Stadt 
gesteigert wird. Beispiele dafür sind das von 
der Wein-Jugend durchgeführte „Viva el Vino“ 
Wochenende auf dem Kirchplatz. Bei diesem 
trifft House-Musik auf Weingenuss. Ebenso das 
Projekt „Freygeist“ unserer deutschen Weinprin-
zessin Luise Böhme oder des „Klangweines“ 
der Winzervereinigung, bei welchem erkundet 
wurde, welchen Einfluss die Musik auf den Ge-
schmack des Weines hat. Allen touristischen 

Leistungsträgern wünscht die Stadt Freyburg 
für 2023 viel Durchhaltevermögen, die Heraus-
forderungen der Fachkräftesicherung und des 
zunehmenden Kostendrucks gut zu bewältigen. 
Ein Baustein kann dabei eine bessere Vernet-
zung sein. Warum nicht von Preisträgern Er-
fahrungswerte einholen? Wie zum Beispiel im 
„Weinberghotel Edelacker“, denn dort verlieh 
das Ministerium für Arbeit, Soziales, Gesund-
heit und Gleichstellung des Landes das Landes-
siegel „Mitarbeiterorientiertes Unternehmen“. 
Weiterhin wurde Fam. Zahn-General für das in-
novative zukunftsweisende Konzept „Ursprung 
Saale-Unstrut“ mit dem OSV – Marketing – 
Award „Leuchttürme der Tourismuswirtschaft“ 
als Landessieger Sachsen-Anhalt 2022 ausge-
zeichnet. Diese Beispiele stimmen zuversicht-
lich! 
Die Stadt Freyburg (Unstrut) wird im nächsten 
Jahr ein „Integriertes Städtisches Entwick-
lungs-Konzept“ erarbeiten und verabschieden. 
Dies wird Maßnahmen im Klimaschutz bzw. 
Anpassung an den Klimawandel, insbesondre 
zur Verbesserung der grünen Infrastruktur ent-
halten. Dazu werden Lenkungs- u. Fachgrup-
pen gebildet, welche Ideen einbringen können. 
Wichtige Grundlagen hinsichtlich Umwelt-
schutz und Zukunftssicherung wurden bereits 
gelegt. So sind in Freyburg und Ortsteilen be-
reits dreiviertel aller Straßen- Fest- u. Objekt-
beleuchtungen auf LED umgestellt. Mit einem 
naturnahen Beweidungsprojekt (Pfauen-Zie-
gen) werden auf dem Haineberg Trockenrasen-
flächen mit Orchideenstandorten gepflegt und 

das Projekt „Ländliche E-Mobilität“ ist in Schle-
beroda auf der Zielgeraden. Ab Januar wird 
sich der Gemeinderat verstärkt mit der Glasfa-
serversorgung in Freyburg und allen Ortsteilen 
beschäftigen, um die Attraktivität als Wohn- u. 
Arbeitsstandort zu stärken Laut Waldzustands-
bericht 2023 sind in Sachsen-Anhalt die Wälder 
bundesweit am stärksten geschädigt, pro Jahr 
sterben 2,5% der Bäume durch Trockenheit, 
hohe Temperaturen oder Stürme ab. Fakten, die 
zum Gegenlenken in Konzepten zwingen. Lei-
der würde vieles effizienter umgesetzt werden, 
wären da nicht komplizierte, unpraktische, lang-
wierige und inhaltlich nicht nachvollziehbare bü-
rokratische Hürden! Eine Landes Bürokratie die 
nicht nur lähmt, sondern zunehmend finanziell 
belastet! Laut Landesrechnungshof wurden al-
lein 2021 in Sachsen-Anhalt mehr Schulden ge-
macht, als in den letzten 14 Jahren zusammen! 
Immer weniger Steuerzahler finanzieren immer 
mehr Landesbedienstete. In den letzten Jahren 
sind die Personalkosten von 20 auf 30 % der 
Gesamtausgaben gestiegen. Daher wird von 
Landesseite geplant, Einsparungen bei der Sa-
nierung von Kreisstraßen und im Tourismusbe-
reich vorzunehmen. Dies ist absolut der falsche 
Ansatz! In Thüringen bekommen Erholungsorte 
auf Grund der touristischen Außenwirkung eine 
extra Landesfinanzierung. Verehrte Bürgerin-
nen, verehrte Bürger, manche fragen sich, was 
ist eigentlich aus Bauvorhaben geworden, wel-
che langfristig geplant und bekanntgemacht 
wurden? Ja, auch in diesem Bereich steht der 
bürokratische Aufwand in keinem Verhältnis 
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GEMEINDE GLEINA

GEMEINDE GOSECK

Ermittlung des Trinkwasserverbrauchs

Werte Bürgerinnen und Bürger 
der Gemeinde Goseck,
auch im Jahr 2022 erfolgt die Ermittlung des 
Trinkwasserverbrauchs durch Selbstablesung.
Die Ablesung soll bis spätestens 31.12.2022 
erfolgen.
Um Postgebühren zu sparen, können die Able-
sekarten in folgende Briefkästen gesteckt wer-
den: Neue Straße 1 oder Röhlitzstraße 4.

Vielen Dank !

Ich wünsche Ihnen ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr.

Bleiben Sie Gesund! 
Hilmar Panse

Sprechzeiten der Gemeinde Gleina
Ort: Hauptstraße 47, 06632 Gleina 
Sekretariat:  Frau Rühlmann  

03 44 62 / 2 04 89

Dienstag   9.00 – 13.00 Uhr
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr 
 15.00 – 18.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Herr Schüler: 03 44 62 / 2 04 89
nach telefonischer Vereinbarung

Sprechzeiten 
der Gemeinde Goseck
Ort:  Neue Straße 1 (ehem. Rittergut), 

06667 Goseck OT Markröhlitz

Bürgermeistersprechstunde:
Herr Panse:  0171 / 1 76 90 10 
dienstags 18.30 bos 19.00 Uhr 
oder nach telefonischer Vereinbarung

Anlaufpunkte und Standzeiten der mobilen Anbieter
für Backwaren sowie Fleisch- und Wurstwaren in der Gemeinde Goseck

 Bäckerei Triebel: 
 Goseck  mittwochs ca. 12:00 Uhr  Burgstraße vor Teich
   ca. 12:15 Uhr Oststraße Nähe Spielplatz
  freitags ca. 11:00 Uhr Parkplatz gegenüber Kochs-Garten
   ca. 11:20 Uhr Burgstraße vor Teich
   ca. 11:35 Uhr Oststraße Nähe Spielplatz
    ca. 11:45 Uhr Oststraße vor 26
 Markröhlitz  freitags ca. 10:00 Uhr Neue Straße Nähe Raiffeisenbank
   ca. 10:20 Uhr Brauhausstraße
   ca. 10:30 Uhr Lindenstraße Nähe Nr. 3
   ca. 10:45 Uhr Gewerbegebiet Nähe Hofladen Diethe
Backwaren Bobolowski:
Goseck: dienstags ca.   9:15 Uhr Parkplatz gegenüber Kochs-Garten
   ca.   9:30 Uhr Burgstraße vor Teich
   ca.   9:45 Uhr Oststraße Nähe Spielplatz
  donnerstags ca.   9:45 Uhr Parkplatz gegenüber Kochs-Garten
   ca. 10:00 Uhr Burgstraße vor Teich
   ca. 10:35 Uhr Oststraße Nähe Spielplatz
Markröhlitz: dienstags ca.   9:00 Uhr Lindenstraße/Ecke Thomas-Müntzer-Siedlung 
  donnerstags ca.   9:15 Uhr Lindenstraße/Ecke Thomas-Müntzer-Siedlung
   ca.   9:30 Uhr  Gewerbegebiet Nähe Hofladen Diethe
Fleischerei Gabler: 
Goseck donnerstags  ca.   9:15 Uhr  Parkplatz gegenüber Kochs-Garten
   ca.   9:30 Uhr Weststraße vor Garagenkomplex
   ca.   9:45 Uhr Burgstraße – Bereich Buswendeplatz
 Markröhlitz  mittwochs ca. 14:45 Uhr Neue Straße Nähe Raiffeisenbank
  donnerstags ca. 10:00 Uhr  Thomas-Müntzer-Siedlung  

Nähe Getränkehandel
 Fleischwaren von Osterland
 Goeseck  dienstags ca.   9:15 Uhr Parkplatz gegenüber Kochs-Garten
   ca.   9:30 Uhr Burgstraße vor Teich
   ca.   9:45 Uhr Oststraße Nähe Spielplatz
  donnerstags ca.   9:45 Uhr Parkplatz gegenüber Kochs-Garten
   ca. 10:00 Uhr Burgstraße vor Teich
   ca. 10:35 Uhr Oststraße Nähe Spielplatz
 Markröhlitz  dienstags ca.   9:00 Uhr Lindenstraße/Ecke Thomas-Müntzer-Siedlung
  donnerstags ca.   9:15 Uhr Lindenstraße/Ecke Thomas-Müntzer-Siedlung
   ca.   9:30 Uhr Gewerbegebiet Nähe Hofladen Diethe
Änderungen der Stellzeiten hält sich der Versorger vor.

 Mit freundlichen Grüßen, H. Panse, Bürgermeister

zum Ergebnis (wie bereits von VerbGem.-Bür-
germeisterin Jana Schumann im Amtsblatt 
11/2022 veröffentlicht). Einzelne Beispiele aus 
verschiedenen Bereichen möchte ich hier auf-
führen: Erweiterungsbau Jahn-Museum – Trä-
ger Stadt / Jahngesellschaft – sowohl Bauan-
trag (Landkreis) als auch Antrag auf Mittel aus 
dem Programm Gemeinschaftsaufgabe „Ver-
besserung der regionalen Wirtschaftsstruktur“ 
wurden eingereicht. Nach Vorliegen der Bauge-
nehmigung erfolgt „Baufachliche Prüfung“ des 
Landes. Sanierung Oberstraße – Träger Stadt 
– am 14. Mai erfolgte die Präsentation des Pla-
nungsstandes in der Ehrenhalle. Zwischenzeit-
lich ist die Finanzierung für den Abschnitt Kur-
venradius Sektkellereistraße bis Kurvenradius 
Herrenstraße sichergestellt. Sollte sich die Aus-
schreibung im Rahmen der Kostenkalkulation  
bewegen, könnte Anfang Juli 2023 Baubeginn 
sein. Radwegeverbindung Freyburg / Geiselt-
al – Träger Geo-Naturpark SUT – Anfang 2023 
werden die Planungsleistungen ab Straßen-

querung Freyburg Ententeich ausgeschrieben. 
Masterplan Schloss Neuenburg – Träger Kul-
turstiftung Sachsen-Anhalt – seit August laufen 
Untersuchungen des Landesamtes für Denk-
malpflege, im Frühjahr 2023 wird im Rahmen ei-
nes Wettbewerbes die Planung und Gestaltung 
für Besucherlenkung und – infrastruktur im Vor-
burgbereich vergeben, die Stadt unterstützt mit  
Grundstücksbereitstellung. Freibad Freyburg – 
Träger Förderverein – durch LEADER Förderung 
in Höhe von ca. 105.000€ konnten im Freibad 
Sanitäranlagen, Umkleidekabinen und Tech-
nikräume saniert, sowie aktuell in Arbeit, die 
Ver- u. Entsorgungsleitungen zu den 3 Wasser-
becken ertüchtigt werden. Fertigstellung ist bis 
zur Saisoneröffnung 2023 so gut wie gesichert. 
Somit dürfte einer Jubiläumsfeier „70 Jahre 
Freibad Freyburg“ im Sommer nichts entgegen-
stehen. Rotkäppchen Markenwelt – Träger Rot-
käppchen Sektkellerei – Eröffnung Mai 2023. 
Allen Beteiligten und Akteuren dieser genannten 
Maßnahmen sei im Namen des Gemeinderates 

Dank und Anerkennung für ihren Einsatz aus-
gesprochen. Denn diese Aktivitäten stehen für 
Entwicklung und Zukunftsgestaltung der Regi-
on. Vielen Dank allen Engagierten im Ehrenamt, 
ganz gleich ob in Vereinen oder auf freiwilliger 
Basis wie zum Beispiel unsere Wanderwegepa-
ten. Gleicher Dank gebührt den Mitarbeitern und 
Mitarbeiterinnen der Verwaltung der Verbands-
gemeinde Unstruttal für ihren Einsatz. Verehrte 
Leser, Gelegenheiten und Projekte um sich ein-
zubringen gibt es genug, gern stehen die Ent-
scheidungsträger der Stadt für Gespräche zur 
Verfügung. Im Namen der Gemeinderäte sowie 
der Freyburger Weinprinzessin Larissa Schrei-
ber, darf ich Ihnen ein gesegnetes Weihnachts-
fest und einen gesunden Start in das Jahr 2023 
wünschen, sowie Kraft und Durchhaltever- 
mögen für alle anstehenden Projekte.

Mit weihnachtlichen Grüßen
Udo Mänicke
Bürgermeister
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GEMEINDE KARSDORF

STADT LAUCHA
AN DER UNSTRUT

Grußworte zum Jahreswechsel

Liebe Bürgerinnen und Bürger in Laucha an 
der Unstrut, Burgscheidungen, Dorndorf, 
Kirchscheidungen, Plößnitz und Tröbsdorf,

das Jahr neigt sich dem Ende zu und wir durch-
leben weiterhin eine für uns ungewohnt schwie-
rige und wechselhafte Zeit.  Die Pandemie hat 
zum Jahreswechsel 20 21/22 und die ersten 
Monate des Jahres weiter mit massiven Ein-
schränkungen unser Leben bestimmt und diese 
zur alltäglichen Normalität werden lassen.
Doch mit Beginn des Frühjahres änderte sich 
dies und wir konnten langsam, auch hier mit der 
notwendigen Aufmerksamkeit und Vorsicht, un-
ser alltägliches Leben zurückgewinnen. 
 Viele der uns wichtigen Dinge wurden wieder 
möglich. Wir konnten in Familie und mit Freun-
den feiern, die uns liebgewonnen Feste und 
Veranstaltungen besuchen, in nah und fern ver-
reisen und eben das tun worauf wir Lust haben 
und uns der Sinn steht.
Vor ein paar Tagen feierten wir Weihnachten, 
ein Fest, das für viele Menschen auf dieser Welt 
das wichtigste und schönste Fest des Jahres 
ist. Sie hatten hoffentlich die Zeit, mit Ihren An-
gehörigen ein friedvolles Fest zu begehen. 
Auch in diesem Jahr möchte ich diesen Anlass 
nutzen, um rückblickend auf das alte Jahr zu 

schauen und ein Ausblick auf das neue Jahr zu 
wagen.
Wenn Sie das Geschehen in der Stadt und ihrer 
Ortsteile im letzten Jahr aufmerksam verfolgt 
haben, können Sie feststellen, dass weitere Ver-
änderungen zu einer attraktiven Ausstrahlung 
beigetragen haben. 
Benennen möchte ich hierbei folgende Maß-
nahmen:
–  den Abschluss der Neugestaltung des Tho-

maeplatzes, zu der auch die Sanierungsmaß-
nahmen und der neue Anbau an unserer Kin-
dertagesstätte Glöckchen gehören

–  die Erneuerung der Unstrut- und der Mühlgra-
benbrücke in Burgscheidungen, eine gemein-
same Baumaßnahme mit dem Burgenland-
kreis

–  die Fertigstellung des Erweiterungsanbaus an 
der öffentlichen Toilette am Wasserwander-
rastplatz in Kirchscheidungen.

Die Aufnahme in das neue Förderprogramm 
„Zusammenhalt- Zusammenleben in Quartie-
ren“ für die Altstadt ist vollzogen. Neue Förder-
projekte wurden beantragt. Da die hierzu not-
wendigen Finanzmittel in Jahreszuschüssen 
ausgereicht werden, ist mit dem Beginn der 
Baumaßnahmen nicht vor 2024 zu rechnen. 
Die Restmittel aus dem ausgelaufenen För-
derprogramm kleiner Städte und Gemeinden 
werden entsprechend dem Beschluss des 
Stadtrates für die Neugestaltung des Prome-
nadenweges zwischen Glockenmuseum und 
Obertor verwendet. Dieser soll als ganzjah-
restauglich befestigter Fuß- und Radweg aus-
gebaut werden. Die Auftragsvergabe ist erfolgt, 
so dass bei entsprechender Witterung mit den 
Bauarbeiten zügig begonnen werden kann. 
Gleiches gilt für unser neu zu erschließendes 
Wohngebiet oberhalb des alten Schafstalls. Ne-
ben den bereits erfolgten Grundstücksverkäu-
fen sind hier die Aufträge für die Erschließungs-
baumaßnahmen ausgelöst.
Für die Neugestaltung Nebraer Straße und Kreu-
zung Schützenhausplatz mit Bahnübergang 
sind entsprechend der vertraglichen Regelun-
gen mit der Landesstraßenbaubehörde die Ent-
wurfsplanung auf den Weg gebracht. Für beide 
Maßnahmen stehen wir nicht in der Hauptver-
antwortung und sind somit auf die Umsetzung 
der zuständigen Behörden (Bahn und Landes-
straßenbaubehörde) angewiesen.
Liebe Bürgerinnen und Bürger, am Ende des 
Jahres möchte ich die Gelegenheit nutzen, um 
all denen zu danken, die daran mitgearbeitet 
haben, unsere Stadt Laucha an der Unstrut mit 
ihren Ortsteilen Burgscheidungen, Dorndorf, 
Kirchscheidungen, Plößnitz und Tröbsdorf le-
bens- und vor allem liebenswert zu gestalten. 
Ich möchte allen Bürgern und Bürgerinnen dan-
ken, die sich auf karitativem, sportlichem und 
kulturellem Gebiet in Kirchen, Vereinen, Ver-
bänden, Institutionen und Initiativen beruflich 
oder ehrenamtlich engagiert haben. Vor allem 
möchte ich danke sagen, dass Sie alle durch-
gehalten haben, weiter machen und sich nicht 
durch die gestiegenen Kosten insbesondere zur 
Betreibung der Dorfgemeinschaftshäuser und 
Sportstätten entmutigen ließen.  
Dem Stadtrat und mir ist es bewusst, welche 
Anstrengungen erforderlich sind diese neuen 
Herausforderungen zu meistern. Wir lassen sie 
dabei nicht allein und versuchen sie in den uns 
gegebenen Möglichkeiten zu unterstützen.
Meinen Mitgliedern des Rates danke ich recht 

herzlich für die gute Zusammenarbeit und freue 
mich auf das kommende Jahr mit all seinen He-
rausforderungen. 
Wir alle sind uns bewusst, dass die anstehen-
den Aufgaben in dieser Zeit immer größer wer-
den. Wir werden als Stadt bzw. Gemeinde den 
Gürtel noch enger schnallen müssen, da wir als 
unterste Ebene der kommunalen und staatli-
chen Finanzierungsebene mehr zahlen sollen, 
als wir einnehmen.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, ich wünsche 
Ihnen von Herzen einen erholsamen und be-
sinnlichen Jahreswechsel, einen guten und ge-
sunden Rutsch sowie ein friedvolles, erfolgrei-
ches und zuversichtliches 2023!  
Achten Sie auf sich und Ihre Mitmenschen und 
bleiben Sie vor allem gesund, das wünsche ich 
Ihnen sehr.

Ihr
Michael Bilstein
Bürgermeister der Stadt Laucha an der Unstrut

STADT NEBRA (UNSTRUT)

Verbandsgemeinde Unstruttal
Der Wahlleiter

Bekanntmachung
über den Sitzübergang auf den nächst festge-
stellten Bewerber im Gemeinderat der Stadt 

Nebra (Unstrut)
Gemäß § 47 Abs. 5 Kommunalwahlgesetz für 
das Land Sachsen- Anhalt (KWG LSA) in der 
Fassung der Bekanntmachung der Neufassung 
des KWG vom 27.02.2004 ( GVBl. LSA S. 92) 
und § 75 Abs. 1 der Kommunalwahlordnung 
für das Land Sachsen-Anhalt (KWO LSA) vom 

Sprechzeiten der Gemeinde Karsdorf

Ort:  Bürgerhaus, Poststraße 1,  
06638 Karsdorf

Sekretariat: 03 44 61 / 5 52 36
Dienstag    9.00 - 12.00 Uhr u.  

13.30 - 17.30 Uhr
Donnerstag  13.00 - 15.30 Uhr

Bürgermeistersprechstunde: 
Herr Schumann:  
Dienstag 15.00 - 17.00 Uhr

Sprechzeiten der 
Stadt Laucha a.d. Unstrut
Ort:  Rathaus, Markt 1,  

06636 Laucha an der Unstrut

Sekretariat:
Frau Thomas: 03 44 62 / 7 00 22
Montag   8.00 - 12.00 Uhr
Dienstag   8.00 - 12.00 Uhr,  
 12.30 - 18.00 Uhr
Mi./Do.   8.00 - 12.00 Uhr,  
 12.30 - 15.00 Uhr
Freitag   8.00 - 12.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde:
Herr Bilstein:  03 44 62 / 7 00 11
Die Sprechtage des Bürgermeisters finden 
vorrübergehend bis zum Frühjahr jeden Diens-
tag im Rathaus Laucha von 16:00 bis 18:00 
Uhr statt. (außer den 5. Dienstag des Monats)

Bereitschaft Stadthof: 0174 / 2 13 81 29

Sprechzeiten der 
Stadt Nebra (Unstrut)
Ort:  Rathaus, Promenade 13, 

06642 Nebra (Unstrut)

Sekretariat & Stadtinformation:
Frau Nitzschker: 03 44 61 / 2 20 16
Dienstag  9.30 - 18.00 Uhr
Mittwoch  9.30 - 14.30 Uhr
Donnerstag  9.30 - 16.00 Uhr

Bürgermeistersprechstunde: 
Frau Scheschinski: 03 44 61 / 2 21 01

Dienstag:  10.00 – 12.00 u. 
16.00 – 18 Uhr

Donnerstag: 16.00 – 18.00 Uhr

Sprechtage des Notars Stephan Baron 
von der Trenck in Nebra (Unstrut)
An folgenden Tagen finden im Beratungs-
raum der Stadt Nebra (Unstrut), Promenade 
13 a, die Sprechtage des Notars Stephan 
Baron von der Trenck statt. Termine kön-
nen über das Notariat in Naumburg unter 
03445/26143 telefonisch vereinbart werden. 

11.01.2023 18.01.2023

Uhrzeit: 13.00 – 18.00 Uhr

Scheschinski
Bürgermeister



Amtsblatt Ausgabe 12/2022 (23.12.2022)11

Leser-service
Telefon: 0345 565 5454

Mit einer Kleinanzeige kommt alles, was sie suchen, 
tauschen oder verkaufen wollen, groß raus.

KLEINE ANZEIGE – 
GROSSE WIRKUNG

Anzeigenannahme

E-Mail: anzeigen@mz.de

Telefon: 
0345 565 2266

Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr  
Sa. 7 – 12 Uhr

Frank Brünecke

Telefon: 0 34 45/2 30 78 38 
Funk: 0175/9 36 12 02 
Frank.Bruenecke@nt.de

Dietlind Weber

Telefon: 0 34 45/2 30 78 36 
Funk: 0175/9 36 12 10 
Dietlind.Weber@nt.de

Salzstraße 8 
06618 Naumburg

Ihre Ansprechpartner 
für Ihren Werbeerfolg!

Wir beraten Sie gern!

/mediaberater

LESEN WIE 
GEDRUCKT
die digitale Ausgabe des 
Naumburger Tageblatt

24.02.1994 (GVBl. S. 338) in den derzeit gülti-
gen Fassungen gebe ich hiermit bekannt:

Frau Arndt, Elke (CDU) hat mit Schreiben vom 
10.11.2022 ihr Mandat im Stadtrat Nebra (Unst-
rut) mit Wirkung zum 30.11.2022 niedergelegt.

Gemäß § 42 Abs. 4 des Kommunalverfassungs-
gesetz des Landes Sachsen-Anhalt 
(KVG LSA) vom 17. Juni 2014 (GVBl. LSA S. 
288) in der derzeit gültigen Fassung rückt

Herr Bobbe, Hendrik
OT Reinsdorf 
Unterdorf 8
06642 Nebra (Unstrut)

als nächst festgestellter Bewerber (CDU) nach.

Er hat mit Schreiben vom 25.11.2022 das Man-
dat angenommen.

Freyburg (Unstrut), den 01.12.2022

Krämer

Sehr geehrte Einwohner von Nebra, 
Klein- und Großwangen und Reinsdorf,

die Zeit rennt nicht nur, nein, sie fliegt. Sind Sie 
nicht auch der Meinung, dass Weihnachten ge-
rade erst war?
Es war ein ereignisreiches Jahr für uns. Endlich 
wieder Veranstaltungen ohne großartige Coron-
aauflagen. Viele von uns haben die Zeit genutzt, 
um gemeinsam mit der Familie und im Freun-
deskreis erlebnisreiche Stunden zu verbringen. 
An dieser Stelle bedanke ich mich recht herzlich 
bei allen Vereinen unserer Gemeinde, die trotz 
Corona ihre Mitglieder zu halten wussten und 
mit großem Engagement an die Durchführung 
„längst vergessener“ Veranstaltungen gingen. 
Das ist das Ehrenamt, das man gar nicht genug 
würdigen kann. Ohne die Mitarbeit mit Herz und 
Seele dieser Mitbürger würde unsere Gemeinde 
eine leere Hülle sein.
Danke an alle Mitarbeiter der Stadt, die keine 
Mühe scheuen und oft nicht auf die Uhr schau-
en, um Arbeiten zu erledigen, die keinen Auf-
schub dulden. Jeder von uns möchte in einem 
schönen Umfeld wohnen, da ist jedoch jeder 
Einzelne gefragt, seinen Beitrag zu leisten. Ganz 
besonders bedanke ich mich bei allen Gewer-
betreibenden, die es geschafft haben, dieser 
schweren Zeit zu trotzen. Wir können uns stets 
auf ihre Unterstützung verlassen. 
Die Zeit stellt uns vor große Herausforderungen, 
Aufgaben gibt es noch genug, aber: „Wer soll 
das bezahlen?“ Der Gemeinderat ist bestrebt, 
alle anstehenden Probleme zu lösen, doch das 
ist nicht immer einfach. Ist ein Problem gelöst, 
sind sofort neue entstanden. Wir sind für jeden 
Vorschlag dankbar, der uns gemeinsam vor-
wärtsbringt. Ideen sind gefragt und Menschen, 
die uns mit ihrem Wissen und ihrer Tatkraft un-
terstützen. 
Große Unterstützung fanden wir seit März, als 
ukrainische Flüchtlinge in unsere Gemeinde 
kamen. Viele fleißige Helfer waren vor Ort, um 
Wohnungen zu renovieren und Möbel zu orga-
nisieren. Die ukrainischen Frauen und Kinder 
bedanken sich täglich für die Hilfe, die sie hier 
erhalten. Sie wurden in Arbeitsprozessen integ-

riert, lernen die deutsche Sprache und sind so-
gar schon stolze Gartenbesitzer. Die Kinder be-
suchen Kindergarten, Schule und Berufsschule. 
Einige Frauen traten sogar beim NCV mit einem 
Tanz auf.
„Am zweiten Adventswochenende konnten wir 
auf den verschiedenen Stationen unseres Weih-
nachtsmarktes 3.0. die letzten Tage des Jahres 
2022 gemeinsam genießen.“
 Für 2023 wünsche ich allen Einwohnern beson-
ders Gesundheit und viele schöne Erlebnisse.

Ihre Bürgermeisterin
Antje Scheschinski
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Balgstädt RM 28.12., 03.01.,17.01., 31.01.
 Bio 30.12., 12.01., 26.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.01.

Baumersroda RM 29.12., 11.01., 25.01.
 Bio 05.01., 19.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.12., 24.01.

Burgscheidungen RM 30.12., 13.01., 27.01.
 Bio 23.12., 07.01., 20.01.
 Gelb 29.12., 18.01.
 Blau 16.01.

Burkersroda RM 28.12., 03.01., 17.01., 31.01.
 Bio 30.12., 10.12., 24.01.
 Gelb 10.01., 31.01.
 Blau 23.01.

Dietrichsroda RM 28.12., 03.01., 17.01., 31.01.
 Bio 30.12., 10.01., 24.01.
 Gelb 10.01., 31.01. 
 Blau 23.01.

Dobichau RM 29.12., 11.01., 25.01. 
 Bio 05.01., 19.01.

 Gelb 23.12., 13.01.
 Blau 04.01.

Dorndorf RM 29.12., 11.01., 25.01.
 Bio 30.12., 12.01., 26.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.01.

Ebersroda RM 29.12., 11.01., 25.01.
 Bio 05.01., 19.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.12., 24.01.

Freyburg (U.) RM 23.12., 05.01., 20.01.
 Bio 31.12., 13.01., 27.01.
 Gelb 07.01., 27.01.
 Blau 29.12., 18.01.

Freyburg (U.) RM 23.12., 05.01., 20.01.
(Niersteiner Str, Bio 29.12., 11.01., 25.01.
Nordstraße, Gelb 07.01., 27.01.
Weinbergstr.) Blau 29.12., 18.01..

Gleina RM 29.12., 11.01.,25.01.
 Bio 05.01., 19.01.
 Gelb 03.01., 24.01..
 Blau 23.12., 24.01.

Goseck RM 05.01., 19.01.
 Bio 31.12., 13.01., 27.01.
 Gelb 11.01.
 Blau 29.12., 18.01.

Größnitz RM 28.12., 03.01., 17.01., 31.01.
 Bio 30.12., 12.01., 26.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.01.

Großwangen RM 02.01., 16.01., 30.01.
 Bio 23.12., 07.01., 20.01.
 Gelb 31.12., 20.01.
 Blau 17.01.

Hirschroda RM 28.12., 03.01., 17.01., 31.01.
 Bio 30.12., 12.01., 26.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.01.

Karsdorf RM 30.12., 13.01., 27.01.
 Bio 28.12., 09.01., 23.01.
 Gelb 23.12., 13.01.
 Blau 16.01.

Kirchscheidungen RM 30.12., 13.01., 27.01.
 Bio 23.12., 07.01., 20.01.
 Gelb 29.12., 18.01. 
 Blau 11.01.

Kleinwangen RM 28.12., 10.01., 24.01.
 Bio 23.12., 07.01., 20.01.
 Gelb 31.12., 20.01.
 Blau 17.01.

Laucha a.d.U. RM 28.12., 03.01., 17,01., 31.01.
 Bio 28.12., 10.01., 24.01.
 Gelb 14.12., 04.01., 25.01.
 Blau 13.12., 12.01..

Markröhlitz RM 30.12., 12.01., 26.01.
 Bio 23.12., 07.01., 20.01.
 Gelb 11.01.
 Blau 29.12., 18.01.

Müncheroda RM 29.12., 11.01., 25.01.
 Bio 05.01., 19.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.12., 24.01.

Nebra (U.) RM 28.12., 10.01., 24.01.
 Bio 03.01., 17.01., 31.01.
 Gelb 30.12., 19.01.
 Blau 17.01.

Nißmitz RM 23.12., 05.01., 20.01. 
 Bio 29.12., 11.01., 25.01. 

 Gelb 13.12., 03.01., 24.01.
 Blau 29.12., 18.01.

Plößnitz RM 28.12., 03.01., 17.01., 31.01.
 Bio 30.12., 10.01., 24.01.
 Gelb 03.01., 24.01
 Blau 23.01.

Pödelist RM 29.12., 11.01., 25.01.
 Bio 05.01., 19.01.
 Gelb 23.12., 13.01.
 Blau 04.01.

Reinsdorf RM 30.12., 13.01., 27.01.
 Bio 09.01., 23.01.
 Gelb 23.12., 13.01.
 Blau 17.01.

Schleberoda RM 29.12., 11.01. ,25.01.
 Bio 05.01., 19.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.12., 24.01.

Städten RM 28.12., 03.01., 17.01., 31.01.
 Bio 30.12., 12.01., 26.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.01.

Tröbsdorf RM 13.01., 27.01.
 Bio 23.12., 07.01., 20.01.
 Gelb 09.01., 30.01.
 Blau 11.01.

Weischütz RM 29.12., 11.01., 25.01.
 Bio 30.12., 12.01., 26.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.01.

Wennungen RM 30.12., 13.01., 27.01.
 Bio 23.12., 07.01., 20.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 13.01.

Wetzendorf RM 30.12., 13.01., 27.01.
 Bio 28.12., 09.01., 23.01.
 Gelb 23.12., 13.01.
 Blau 16.01.

Zeuchfeld RM 29.12., 11.01., 25.01.
 Bio 05.01., 19.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.12., 24.01.

Zscheiplitz RM 29.12., 11.01., 25.01.
 Bio 30.12., 12.01., 26.01.
 Gelb 03.01., 24.01.
 Blau 23.12., 24.01.

MÜLLTERMINE
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Wir gratulieren Wir gratulieren 
herzlich zum Geherzlich zum Geburtstag!burtstag!

in: Balgstädt
11.01.  Frau Eckert, Christine zum 70. Geburtstag
19.01.  Frau Wege, Helga zum 75. Geburtstag
24.01. Herr Leidenfrost, Gerd  zum 80. Geburtstag

in: Balgstädt OT Hirschroda
21.01.  Herr Gebhardt, Hans-Werner   
 zum 85. Geburtstag

in: Freyburg (Unstrut)
23.12.  Frau Kah, Christine zum 70. Geburtstag
24.12.  Herr Glaser, Günter zum 70. Geburtstag
28.12.  Frau Buffi, Christel  zum 70. Geburtstag
31.12.  Frau Brehmer, Brigitta  zum 85. Geburtstag
31.12.  Frau Schmoock, Christel zum 80. Geburtstag
03.01.  Frau Hase, Sigrid  zum 80. Geburtstag
03.01.  Frau Jügler, Ingeborg zum 75. Geburtstag
03.01.  Herr Schumann, Siegfried 
 zum 70. Geburtstag
04.01. Herr Wittenbecher, Walter 
 zum 94. Geburtstag
05.01.  Frau Cebulla, Thea  zum 85. Geburtstag
07.01.  Frau Dorn, Erika  zum 85. Geburtstag
08.01.  Herr Koch, Uwe zum 70. Geburtstag
11.01.  Frau Schumann, Dietlind zum 70. Geburtstag
12.01.  Frau Flechtner, Johanna zum 80. Geburtstag
14.01.  Frau Arndt, Friederike  zum 90. Geburtstag
15.01.  Frau Förste, Gisela zum 70. Geburtstag
15.01.  Herr Scheffel, Ulrich zum 75. Geburtstag
17.01.  Herr Hanisch, Dieter zum 70. Geburtstag
21.01.  Herr Herrmann, Norbert zum 80. Geburtstag
23.01.  Herr Kosch, Helmut zum 80. Geburtstag

in: Freyburg (Unstrut) OT Schleberoda
22.01.  Frau Hochbaum, Regina  zum 70. Geburtstag

in: Freyburg (Unstrut) OT Zscheiplitz
08.01 Herr Skupin, Hubert  zum 74. Geburtstagg

in: Gleina
23.12.  Frau Kunth, Jutta  zum 85. Geburtstag
27.12.  Herr Trautmann, Günter zum 80. Geburtstag
01.01. Frau Trautmann, Helga zum 75. Geburtstag
17.01.  Frau Blankenburg, Karin  zum 70. Geburtstag
21.01.  Frau Brennenstuhl, Uta zum 70. Geburtstag

in: Gleina OT Ebersroda
29.12.  Frau Friedland, Selma zum 80. Geburtstag

in: Goseck
13.01.  Frau Jelinek, Erika zum 80. Geburtstag

in: Karsdorf
02.01.  Frau Wagenhaus, Christa zum 85. Geburtstag

in: Karsdorf OT Wetzendorf
29.12.  Frau Koch, Erika zum 80. Geburtstag
05.01.  Herr Laske, Klaus  zum 80. Geburtstag

in Laucha an der Unstrut
24.12. Frau Lange, Christa zum 81. Geburtstag
25.12.  Herr Bürgel, Karl-Heinz zum 80. Geburtstag
26.12.  Herr Dr. Köhli, Waldemar zum 80. Geburtstag
27.12.  Herr Chwojka, Volker zum 70. Geburtstag
29.12.  Herr Edel, Reinhard zum 70. Geburtstag
06.01.  Herr Friedemann, Hans-Joachim  
 zum 75. Geburtstag
18.01.  Frau Birkhahn, Barbara zum 80. Geburtstag
18.01.  Frau Wagner, Barbara  zum 75. Geburtstag
23.01.  Frau Kleine, Gisela zum 85. Geburtstag
24.01. Frau Rinne, Brigitte  zum 85. Geburtstag

25.01.  Herr Kirst, Rudolf  zum 80. Geburtstag
26.01.  Herr Kleinschmidt, Joachim 
  zum 85. Geburtstag

in: Laucha a. d. U. OT Burgscheidungen
09.01.  Herr Kolbe, Hans-Peter  zum 70. Geburtstag

in: Laucha a. d. U. OT Dorndorf
05.01.  Frau Philipp, Irmgard zum 75. Geburtstag

in: Laucha a. d. U. OT Kirchscheidungen
27.12.  Herr Hendrich, Willi  zum 70. Geburtstag

in: Nebra (Unstrut)
27.12.  Frau Baum, Ingrid  zum 70. Geburtstag
31.12.  Frau Stieberitz, Hannelore zum 75. Geburtstag
03.01.  Frau Maiwald, Christine zum 70. Geburtstag
03.01.  Herr Marka, Josef  zum 80. Geburtstag
05.01.  Herr Maul, Rolf zum 70. Geburtstag
06.01.  Herr Neumann, Joachim zum 85. Geburtstag
08.01. Herr Damm, Gerhard zum 91. Geburtstag
17.01.  Herr Wächter, Hans-Wilhelm 
 zum 85. Geburtstag

in: Nebra (Unstrut) OT Großwangen
02.01.  Frau Wolf, Sabine  zum 70. Geburtstag
11.01.  Herr Hoffmann, Karl-Hermann 
 zum 75. Geburtstag

in: Nebra (Unstrut) OT Kleinwangen
04.01.  Frau Linge, Uta zum 70. Geburtstag

in: Nebra (Unstrut) OT Reinsdorf
20.01.  Frau Stier, Elke zum 75. Geburtstag
25.01.  Herr Katzberg, Harry  zum 70. Geburtstag

Einverständniserklärung
Hiermit gebe ich mein Einverständnis zur Veröffentlichung 

meines Namens und meiner Geburtsdaten im  
Amtsblatt der Verbandsgemeinde Unstruttal.

Vorname Geburtsdatum

Nachname

Telefonnummer

Ort, Datum

Unterschrift

Hinweise zur Veröffentlichung von Geburtstagen  
im Amtsblatt der Verbandsgemeinde Unstruttal

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,
seit dem 1. November 2015 gilt in Deutschland das neue Bundesmelde-
gesetz. Mit der Änderung der Zuständigkeiten wurden durch das Bun-
desmeldegesetz die 16 Ländergesetze der Bundesländer abgelöst und 
vereinheitlicht.
Allerdings hat diese Gesetzesänderung auch Auswirkungen auf unsere 
Bekanntgabe von Geburtstagen im Amtsblatt. Seit November 2015 dür-
fen nur noch Geburtstagsjubiläen ab dem 70. Geburtstag und danach nur 
noch zu runden Jubiläen wie 75., 80., 85., 90., 95. und 100. veröffentlicht 
werden.
Um unseren Lesern des Amtsblattes weiterhin einen umfangreichen Ge-
burtstagsservice zu bieten, bitten wir alle künftigen Geburtstagsjubilare, 
die sich auch zum 60., 65. und ab dem 70. Geburtstag jährlich über eine 
Gratulation im Amtsblatt freuen würden, uns ihren Geburtstag mitzuteilen.
Bitte nutzen Sie dafür den nebenstehenden Vordruck. Dieser Vordruck-
kann per Post, Fax oder per E-Mail gesendet werden.
Bitte senden Sie uns rechtzeitig die Einverständniserklärung zu, mindes-
tens acht Wochen vor Ihrem Geburtstag.
Anschrift:  Verbandsgemeinde Unstruttal  

S. Fuchs, Markt 1, 06632 Freyburg (Unstrut) 
E-Mail: s.fuchs@verbgem-unstruttal.de, Fax: 03 44 64 / 3 00 60
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NEUES AUS DER VERBANDSGEMEINDE UNSTRUTTAL

Ausstellung des Freyburger Malkreises 
in der Freyburger Rathausgalerie

Es sind die kleinen Dinge!
Die Ausstellung kann zu  
den Sprechzeiten besucht werden:

Dienstag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 18.00 Uhr  
Donnerstag  9.00 – 12.00 Uhr und 13.00 – 16.00 Uhr 
Freitag   9.00 – 12.00 Uhr

Dagmar Richter: Mohn

NEUES AUS DEN FEUERWEHREN DER VERBANDSGEMEINDE UNSTRUTTAL
Weihnachtsgrüße für die Feuerwehr

Liebe Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehren der 
Verbandsgemeinde Unstruttal,
Ihr seid es, die Tag und Nacht immer an Ort und 
Stelle sind , wo auch immer Ihr gebraucht werdet.
Wir sagen auf diesem Weg Danke! 
Ein  ereignisreiches Jahr neigt sich dem Ende. 
Das Team des Ordnungsamtes möchte sich auf 
diesem Wege für das entgegengebrachte Ver-
trauen, die  konstruktive  Zusammenarbeit, Euer 
Engagement und Eure Einsatzbereitschaft herz-
lich  danken.
Euch und Euren Familien 
sowie allen Bürgerinnen 
und Bürgern der  
Verbandsgemeinde 
Unstruttal wünschen 
wir eine gesegnete 
Weihnachtszeit , und 
einen guten Start in das 
Jahr 2023. 
Mit den besten Wünschen verbleiben 
Jana Schumann sowie das gesamte Team 
des Ordnungsamtes der Verbandsgemeinde.

Weihnachtsgrüße vom Gemeindewehrleiter

Lieber Kameradinnen und Kameraden  
aus den Ortsfeuerwehren der  
Freiwilligen Feuerwehr Unstruttal,

ein ereignisreiches Jahr 2022 neigt sich nun 
dem Ende entgegen.
Im schönsten Ehrenamt der Welt rückten die 
Ortsfeuerwehren aus dem Unstruttal zu 160 
Einsätzen aus und halfen erneut mit voller Hin-
gabe den Bürgerinnen und Bürgern ihrer Orte.
Dafür möchte ich mich im Namen der Gemein-
dewehrleitung recht herzlich bei allen Einsatz-
kräften bedanken.
Ein herzliches Dankeschön an die Ortswehrlei-
ter und deren Stellvertreter für die gute Leitung 
unserer Ortsfeuerwehren und die angenehme 
Zusammenarbeit mit der Gemeindewehrleitung.
Weiterhin möchten wir den Ausbildern unserer 
Truppmann Ausbildung danken. Durch die gute 
Ausbildung konnten wieder 20 „neue“ Feuer-
wehrfrauen und -männer für den aktiven Ein-
satzdienst gewonnen werden.
Des Weiteren gilt ein großer Dank unseren Kin-
der- und Jugendfeuerwehrwarten. Sie kümmern 
sich hervorragend und mit Leidenschaft um un-
seren Feuerwehrnachwuchs, welcher das Fun-
dament für unsere Zukunft bildet. Ohne diese 
freiwillige Arbeit würde es zukünftig kein Ehren-
amt mehr geben.
Allen Kameradinnen und Kameraden, sowie de-
ren Familien und allen Bürgerinnen und Bürgern 
wünsche ich eine ruhige und erholsame Weih-
nachtszeit und einen guten Rutsch ins Jahr 
2023.
Bleiben sie gesund.

 

Im Namen der Mitglieder der  
Gemeindewehrleitung 

Herzlichst
Ihr Christopher Radenz
Gemeindewehrleiter der  
Freiwilligen Feuerwehr Unstruttal

SIE ZIEHEN UM? WIR KOMMEN MIT!
Der Umzugs-Service des Naumburger Tageblattes

Telefon: 
0345 565 5454

Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr  
Sa. 7 – 12 Uhr
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NEUES AUS DEN KINDERGÄRTEN, HORTEN UND SCHULEN

Die Kinder- und Jugendfeuerwehr Balgstädt hatte ein ereignisreiches Jahr 2022

Nach dem unsere Feuerwehrdienste der Kinder- 
und Jugendlichen wieder regelmäßig stattfin-
den konnten, haben unsere Jüngsten im Früh-
jahr erfolgreich die Kinderflamme 2 absolviert. 
In den Sommerferien ging es dann endlich 
wieder ins Zeltlager Abschnitt Nebra. Wir nah-
men mit 28 Kindern und Jugendlichen teil und 
hatten alle viel Spaß in Wangen. Nach den Fe-

rien ging es zügig weiter mit den 
Terminen z. B. fuhren wir zum 
Kinderfeuerwehrtag nach Droy-
ßig, dort absolvierten die Kinder 
kleine Wettkämpfe, wo sie den 
erfolgreichen 1. Platz beleg-
ten. Die Jugendfeuerwehr war 
das Wochenende danach zum 
Löschangriff Nass am Gänse-
grieß in Naumburg und belegte 
einen guten 4. Platz. Zum 1. Ok-
tober Wochenende trafen wir uns 
in Balgstädt mit der Jugendfeu-
erwehr Wangen zum 24-h-Dienst. 

Die Männer der Einsatzabteilung ließen sich vie-
le Übungen einfallen und alle hatten viele Spaß 
dabei. Zum Jahresabschluss überraschten wir 
unsere Kinder- und Jugendlichen mit kleinen 
Weihnachtsausflügen. So ging es mit den Kin-
dern ins Kino nach Naumburg und die Jugend-
lichen fuhren nach Weißenfels zum Bowling,  
danach war natürlich für beide Gruppen noch 

ein Besuch bei McDonalds Pflicht. Zum Ab-
schluss möchten wir uns bei allen Helfern und 
Sponsoren bedanken und wünschen allen ein 
ruhiges Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.

Antje und Doreen von der Kinder- und  
Jugendfeuerwehr Balgstädt

Hort ,,Hühnerjagd“ Freyburg 

Und wieder neigt sich ein ereignisreiches Jahr 
dem Ende zu. 
Ein großes Dankeschön gilt auch in diesem 
Jahr an alle, die uns in jeglicher Art und Weise 
unterstützt haben!
Auch möchten wir uns bei unserem Träger der 
„Verbandsgemeinde Unstruttal“ für die gute Zu-
sammenarbeit bedanken.
Wir wünschen allen Kindern und Eltern ein schö-
nes und gemütliches Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr!

 Frau Ehret, Frau Albrecht und Frau Pape 

Kita "Sonnenschein"

Nach zwei Jahren ohne Veranstaltungen durf-
ten wir wieder feiern und Gäste in unsere Kita 
einladen. Ein kleiner Rückblick:
Im Mai fand wieder unser traditionelles Sport-
fest für alle Vorschulkinder der Verbandsge-
meinde statt. Bei schönem Wetter hatten die 
Kinder wieder viel Spaß und Freude gegenseitig 
in den Wettkampf zu treten. Mit viel Eifer und 
Elan gaben alle Kinder ihr Bestes. Pokalsieger 
wurden in diesem Jahr die Kinder der Kita „Pitti-
platsch“ aus Gleina. 
Auch im nächsten Jahr freuen wir uns wieder 
auf das Sportfest.
Gemeinsam mit den Eltern und Kindern konnten 
wir in diesem Jahr auch wieder ein Sommerfest 
feiern. Viele fleißige Eltern unterstützten uns 
hierbei bei den Vorbereitungen. Bei leckeren 
Kuchen, über Obstspieße bis hin zu kleinen Des-
serts und vielen mehr konnten wir ein paar ge-
mütliche Stunden gemeinsam verbringen. Mit 
einem kleinen Programm des Mit MachThea-
ters „Effekte Zauber“ wurden die Kinder unter-
halten.
Seit Oktober können nun unsere „Kleinsten“ 
endlich ihr Krippenspielgerät nutzen. 
Gerne spielen sie auf dem Gerät, klettern hinauf 

oder rutschen herunter.
Ende November erhielt der Gruppenraum und 
der Bewegungsraum unserer „Bärchen Kinder“ 
dank der finanziellen Unterstützung und Hilfe 
von Frau Juraske, Herr Schmöckel, Herr Heine, 
Herr und Frau J. Oestreich einen neuen Farban-
strich.  Finanziellen Unterstützung erfuhren wir 
auch von Herr Hoyer, Fam. Berghea und Fam. 
Schöppe/Hinkler. Danke auch den Erzieherin-
nen der Bärchen Gruppe. Durch alle fleißigen 
und einsatzbereiten Helfer gingen die Arbeiten 
flink voran und die Räume erstrahlen wieder in 

angenehmen Farben.
DANKE sagen wir allen Sponsoren und denen, 
die uns in diesem Jahr wieder unterstützt ha-
ben.
Herrn Klauser, welcher mit seinem Sportange-
bot unsere 5 bis 6-Jährigen in Bewegung hält, 
allen Eltern, die uns im Kindergarten-Alltag, bei 
unseren Festen, wie Fasching, unseren Geburts-
tag zum 34-jährigen Bestehens des Kindergar-
tens oder zu Halloween  unterstützt haben, 
an die Fam. Knauth/Kruck für die großzügige 
Geldspende, Frau Herrmann für die vielen Sach-
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NEUES AUS DEN BIBLIOTHEKEN DER VERBANDSGEMEINDE UNSTRUTTAL

Stadtbibliothek Freyburg (Unstrut)
Hinter der Kirche 1 
06632 Freyburg 
Tel.: 034464/28051

E-Mail: stadtbibliothek-frey@hotmail.de

Öffnungszeiten

Montag  14 – 17 Uhr
Dienstag  10 – 12 Uhr u. 14 – 18 Uhr
Mittwoch geschlossen
Donnerstag  10 – 12 Uhr u. 14 – 17 Uhr
Freitag  10 – 12 Uhr

Jahresrückblick 2022

Aus dem Förderprogramm zur Zusammen-
arDas Jahr neigt sich dem Ende zu, Zeit innezu-
halten und zurückzublicken. 
Wie in den letzten Jahren wurde die Bibliothek 
Freyburg von den Besuchern rege genutzt.
Im Mittelpunkt standen u. a. Veranstaltungen, 
wie zum Beispiel Bibliothekseinführungen, Bas-
telangebote in den Ferien und der diesjährige 
Lesesommer. Es konnten alle Schüler und Schü-
lerinnen bis 14 Jahre daran teilnehmen. Ange-
meldet hatten sich in diesem Jahr 57 Schülerin-
nen und 59 Schüler. Der Erfolg vom vorigen Jahr 
konnte somit wiederholt werden. Begleitet wur-
de der XXL Lesesommer wie immer von einem 
Preisrätsel. In diesem Jahr wurde der Name der 
berühmtesten Naumburger Stifterfigur gesucht. 
Unter den glücklichen Gewinnern befanden sich 
zwei Schüler aus Freyburg. Maria Hochbaum 

erhielt einen Zoogutschein und Matthis Janßen 
einen Büchergutschein von Thalia.
Aus dem Förderprogramm zur Zusammenar-
beit von Schulen und Bibliothek standen auch 
2022 Mittel für Autorenlesungen zur Verfügung.
Den Anfang machte der Schriftsteller Jens Rein-
länder der am 30. September in der Sekundar-
schule Freyburg die Schüler der 5. Klassestufe 
mit seinem Buch „Edgar – 
mein Leben zwischen No-
belpreis und Arschkarte“ 
begeisterte.
Am 9. Dezember schneite 
die Schauspielerin Susann 
Kloss als Postbotin in die 
Bibliothek. Sie überraschte 
die Kinder der Grundschule 
mit dem Weihnachtsklassi-
ker „Die Weihnachtsgans 
Auguste“ von Friedrich Wolf.

Neuanschaffungen
•  Harrison, Kitty: 

„Die Die Pfauenvilla“
•  Douglas, Claire: 

„Schönes Mädchen – 
Alle Lügen führen zu dir“

• Franz, Andreas: „Todesruf“

 Jahresurlaub

Die Stadtbibliothek bleibt vom 12.12.2022 bis 
05.01.2023 aufgrund von Jahresurlaub ge-
schlossen. Erster Öffnungstag ist Montag, der 
09.01.2023.

Allen großen und kleinen Lesern der 

Stadtbibliothek Freyburg wünsche ich 

ein frohes Weihnachtsfest und einen 

guten Start ins neue Jahr. 

 Birgit Schramm

spenden und allen, die für uns immer fleißig Alt-
papier sammeln. Der Erlös kommt den Kindern 
zu Gute.
Mit Unterstützung der Verbandsgemeinde er-
hielten wir kürzlich für unser Kinderrestaurant 
eine neue Küchenzeile. Einen besonderen Dank 
möchten wir hier Herrn Rene’ Hartmann aus-
sprechen, der seine Zeit am Wochenende geop-
fert hat und uns die Küche aufgebaut hat.
Nun können wir hin und wieder kochen und für 
Weihnachten noch Plätzchen backen.
Am Nikolaustag konnten sich die Kinder über 

Süßes freuen. Der Weihnachtsmann kommt 
am 14.12.2022 zu uns in die Kita und lässt die 
Kinderaugen mit Geschenken für alle Kinder er-
strahlen.

Wir wünschen allen Kindern, Eltern, Angehöri-
gen und denen, die uns unterstützt haben ein 
frohes und besinnliches Weihnachtsfest und 
einen guten Rutsch ins neue Jahr.

Ramona Kolbmüller und das  
Erzieherteam der Kita „Sonnenschein“

Bibliothek Nebra
Breite Straße 19 
06642 Nebra (Unstrut) 
Tel.: 034461-22216

 
E-Mail: 
Bibliothek.nebra@verbgem-unstruttal.de 
Homepage: www.bibliothek-nebra.de 
Online-Katalog: nebra.iopac.de

Öffnungszeiten

Montag 13.30 – 16.30 Uhr
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und
 13.30 – 16.30 Uhr
Donnerstag: 10.00 – 12.00 Uhr
Freitag: 15.00 – 18.00 Uhr

Die Bibliothek hat  
bis 30.12.2022 geschlossen.

LESER-SERVICE
Telefon: 0345 565 5454 Mo. – Fr. 7 – 18 Uhr, Sa. 7 – 12 Uhr
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STADT FREYBURG (UNSTRUT)

Liebe Sportfreundinnen  
und Sportfreunde,

wir danken Euch für die gute Zusammenarbeit 
auch im Jahr 2022. Angenehme Feiertage im 
Kreise der Familie sowie ein gesundes und gu-
tes Jahr 2023 wünscht Euch

 der Vorstand der 
TSG Jahnstadt Freyburg Unstrut e. V.

"Erbschleicherei –  
eine heitere Rechtsberatung“

Amüsantes Kleinkunsttheater zum Mitdenken 
ist am Samstag, 21. Januar 2023 um 19 Uhr im 
Schützenhaus Freyburg zu erleben. Der Rechts-
pfleger und Kabarettist Lutz Teetzen präsentiert 
eine einzigartige Mischung von juristischen In-
halten und komödiantischer Darbietung. 
Dabei erfahren die Besucher Wissenswertes 
zum (eigenen) Erbrecht, lernen kuriose Nach-
lassfälle, die größten Irrtümern im Erbrecht und 
die Erbschaften unserer Promis kennen. 
Die Tickets zum Preis von 14 Euro zzgl. VK sind 
im Vorverkauf in der Tourist-Information Frey-
burg (Tel. 034464/27260) sowie für 18 € an der 
Abendkasse erhältlich. 
www.erb-schleicherei.de

STADT FREYBURG (U.) OT ZSCHEIPLITZ

Ein frohes und besinnliches 
Weihnachtsfest sowie einen guten Rutsch ins 
neue Jahr wünschen wir allen Freunden und 

Förderern der Klosterkirche Zscheiplitz.

Verein Klosterkirche Zscheiplitz – 
Klosterbrüder e.V.

GEMEINDE GOSECK

Absage der Geplanten Rassegeflügelausstellung  
in Markröhlitz 06.- 07. Januar 2023

Der RGZV Markröhlitz 1962 e.V. teilt mit, dass die 
Rassegeflügelausstellung wegen der aktuellen  
Vogelgrippe-Situation abgesagt werden muss. 
Am Freitag dem 08.12.2022 wurde durch das 
Veterinäramt des Burgenlandkreis, die Ausstel-
lung von Wassergeflügel und Geflügel unter-
sagt.
Dies ist abermals ein tiefer Schlag für die orga-
nisierte Rassegeflügelzucht nach den Pande-
miejahren 2020 und 2021. 

Wir bedanken uns bei den Sponsoren und 
Freunden der Rassegeflügelzucht für die Unter-
stützung im Vorfeld.
Wir wünschen allen schöne Weihnachten,  einen 
guten Rutsch ins neue Jahr und hoffen das wir 
Sie zur nächsten Rassegeflügelausstellung am 
13.-14. Januar 2024 wieder begrüßen dürfen. 

Mit freundlichen Grüßen
der  RGZV Markröhlitz 1962 e.V 

GEMEINDE KARSDORF

Hier werdet Ihr 
eure Tanne los

21. Januar 2023 –  
Weihnachtsbaumverbrennen 
in Karsdorf

Weihnachten ist vorbei und dein Baum verliert 
die Tannennadeln! Dann bring ihn am 21. Janu-
ar 2023 mit zum Verbrennen auf das Karsdorfer 
Ried. Der Dorfclub „ Ort Karsdorf“ wird dir mit 
Glühwein und Roster den Abschied von deinem 
Baum nicht so schwer fallen lassen.
Auch wer keinen Baum hat, ist herzlich zu ei-
nem gemütlichen Beisammensein eingeladen. 

STADT LAUCHA
AN DER UNSTRUT

Beschlussveröffentlichung zur  
Mitgliederversammlung der  
Jagdgenossenschaft Laucha am 
12.07.2022 für das Jagdjahr 2020/21

Aufgrund der eingeschränkten Handlungsfähig-
keit infolge der Corona-Pandemie konnte die 
Jahreshauptversammlung erst im Jahr 2022 
nachgeholt werden.

Beschlossene Tagesordnung 
  1. Eröffnung und Begrüßung
  2.  Bericht des Vorstandes über das Jagdjahr 

2020/21
  3. Kassenbericht
  4. Bericht der Revisionskommission
  5. Bericht des Jagdleiters
  6. Diskussion
  7.  Entlastung des Vorstandes für das Jagd-

jahr 2020/2021
  8.  Entlastung des Schatzmeisters für das 

Jagdjahr 2020/21
  9. Beschlussfassung
10. Schlusswort des Vorsitzenden 

Beschlussfassungen
Zu TOP 7 – Beschlussfassung zur Entlastung 
des Vorstandes - einstimmig, durch alle stimm-
berechtigten Mitglieder ohne Enthaltung oder 
Gegenstimmen
Zu TOP 8 – Beschlussfassung zur Entlastung 
des Kassenführers (Schatzmeisters)- einstim-
mig, durch alle stimmberechtigten Mitglieder 
ohne Enthaltung oder Gegenstimmen
Zu TOP 9 – Der Reinertrag in Höhe von 0,83 €/
ha wird nicht an die Genossenschaftsmitglie-
der ausgezahlt und verbleibt zur Deckung der 
laufenden Ausgaben im Haushalt der Jagd-
genossenschaft mit Ausnahme bereits bean-
tragter Auszahlungen an öffentliche Genos-
senschaftsmitglieder - einstimmig, durch alle 
stimmberechtigten Mitglieder ohne Enthaltung 
oder Gegenstimmen
Anträge sind schriftlich innerhalb einer Frist 
von 4 Wochen ab Veröffentlichungsdatum 
beim Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft 
Laucha, Horst Reinboth, Tannengärten 8, 06636 
Laucha/Unstrut einzureichen. 
 Der Vorstand

Beschlussveröffentlichung zur Mitgliederver-
sammlung der Jagdgenossenschaft Laucha 
am 17.05.2022 für das Jagdjahr 2021/22

Beschlossene Tagesordnung 
  1.  Eröffnung und Begrüßung
  2.  Bericht des Vorstandes über das Jagdjahr 

2021/22
  3. Kassenbericht
  4. Bericht der Revisionskommission
  5. Bericht des Jagdleiters
  6. Diskussion
  7.  Entlastung des Vorstandes für das Jagd-

jahr 2021/22
  8.  Entlastung des Schatzmeisters für das 

Jagdjahr 2021/22
  9.  Wahl von zwei Kassenprüfern für das Jagd-

jahr 2022/23
10. Beschlussfassung
11. Schlusswort des Vorsitzenden  

GEMEINDE KARSDORF
OT WENNUNGEN

Winterwanderung

Am 06.01.2023 um 
10:00 Uhr lädt der 
Wennunger Heimat- 
und Feuerwehrverein 
e.V. wieder zu seiner 
traditionellen Winter-
wanderung ein. 

Start- und Endpunkt der Wanderung ist der 
Dorfplatz in Wennungen. 
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Beschlussfassungen
Zu TOP 7 – Beschlussfassung zur Entlastung 
des Vorstandes - einstimmig, durch alle stimm-
berechtigten Mitglieder ohne Enthaltung oder 
Gegenstimmen
Zu TOP 8 – Beschlussfassung zur Entlastung 
des Kassenführers (Schatzmeisters)- einstim-
mig, durch alle stimmberechtigten Mitglieder 
ohne Enthaltung oder Gegenstimmen
Zu TOP 9 – Holger Wenzel und Bernd Hollburg 
werden für das Jagdjahr 2022/23 aufgrund der 
erfolgten Wahl als Kassenprüfer eingesetzt, 
einstimmig, durch alle stimmberechtigten Mit-
glieder ohne Enthaltung oder Gegenstimmen 
gewählt

Zu TOP 10 – Der Reinertrag in Höhe von 0,36 €/
ha wird nicht an die Genossenschaftsmitglieder 
ausgezahlt und verbleibt zur Deckung der lau-
fenden Ausgaben im Geschäftsjahr 2022/23 im 
Haushalt der Jagdgenossenschaft mit Ausnah-
me bereits beantragter Auszahlungen an öffent-
liche Genossenschaftsmitglieder -Beschluss 
einstimmig, durch alle stimmberechtigten Mit-
glieder ohne Enthaltung oder Gegenstimmen
Anträge sind schriftlich innerhalb einer Frist 
von 4 Wochen ab Veröffentlichungsdatum beim 
Vorsitzenden der Jagdgenossenschaft Laucha, 
Horst Reinboth, Tannengärten 8, 06636 Laucha/
Unstrut einzureichen. 
 Der Vorstand

ÜBER DIE GRENZEN
Bildungsangebote im Seniorenbüro
Im Seniorenbüro Naumburg wird montags von 
9.00 bis 10.30 Uhr eine Einführung in Tablet 
und Smartphone oder in diverse Computerpro-
gramme angeboten. Es besteht die Möglichkeit, 
individuell beraten zu werden oder mit Hilfe zu 
üben. Für dieses Angebot gibt es noch freie Ter-
mine.
Interessenten melden sich bitte im
Seniorenbüro im Luisenhaus Naumburg, Hum-
boldtstraße 11, 03445/ 70 61 25 (Bitte auch den 
Anrufbeantworter nutzen!) 
oder E-Mail: seniorenbuero@luisenhaus.de 

KIRCHLICHE NACHRICHTEN
EVANGELISCHE KIRCHE

Pfarrbereich Freyburg

Gottesdienste:
24.12.2022 14:00 Uhr   Größnitz mit  

Krippenspiel
 14:00 Uhr   Zeuchfeld mit  

Krippenspiel
 15:30 Uhr   Balgstädt mit  

Krippenspiel
 15:30 Uhr   Schleberoda mit  

Krippenspiel
 15:30 Uhr  Müncheroda
 15:30 Uhr  Nißmitz
 17:00 Uhr   Freyburg mit  

Krippenspiel
 17:00 Uhr  Zscheiplitz
25.12.2022 09:30 Uhr  Freyburg
29.12.2022 19:00 Uhr   Freyburg,  

Weihnachtskonzert 
mit Collegium  
Musicum

31.12.2022 17:00 Uhr   Freyburg, Andacht 
zum Altjahresabend 
in der Kirche

01.01.2023 11:00 Uhr  Balgstädt
06.01.2023 09:30 Uhr  Schleberoda
 11:00 Uhr  Zeuchfeld
 15:00 Uhr   Sternsinger auf  

Freyburger 
Kirchplatz

08.01.2023 09:30 Uhr   Freyburg Familien- 
gottesdienst

15.01.2023 09:30 Uhr  Freyburg
22.01.2023 09:30 Uhr  Freyburg
27.01.2023 19:00 Uhr   Freyburg  

Friedensgebet
29.01.2023 09:30 Uhr  Freyburg

Gottesdienst im Hospital St. Laurentius 
Freyburg: 10.01.2023, 9:30 Uhr

Kinder- und Jugendarbeit:

Krabbelgruppe:
–  09.01.2023, 09:30 Uhr  

Gemeinderaum Freyburg
–  16.01.2023, 09:30 Uhr 

Gemeinderaum Freyburg
–  23.01.2023, 09:30 Uhr  

Gemeinderaum Freyburg
–  30.01.2023, 09:30 Uhr 

Gemeinderaum Freyburg

Kindersamstag:
–  07.01.2023, ab 14:00 Uhr Gemeinderaum 

Freyburg, mit Legonacht 
(Übernachtung im Pfarrhaus ) zum Thema: 
Turmbau zu Babel

Konfirmanden:
–  12.01.-15.01.2023 KonfiFahrt nach Erfurt für 

alle Konfis der 8. Klasse mit Pfrn. Reschke 
und Pfr. Reschke

–  21.01.2023, 10:00 – 13:00 Uhr KonfiTag in 
Goseck zum Thema Bibel für die 7. Klasse

Frauenkreise
Zeuchfeld: 11.01.2023, 19:00 Uhr
Nißmitz: 11.01.2023,  14.00 Uhr
Balgstädt:  27.01.2023, 14.30 Uhr 

Gemeindenachmittag
Größnitz:  25.01.2023, 19:00 Uhr 

Größnitz
Bibelstunde
Landeskirchliche Gemeinschaft in Freyburg: 
1 x monatlich ( donnerstags ) im Freyburger 
Gemeinderaum

 Veranstaltungen:

–  29.12.2022, 19:00 Uhr, 
Weihnachtskonzert mit Collegium Musicum 
in Freyburg

–  04.01.2023, 19:00 Uhr 
Gespräche bei Brot und Wein

Sonstiges:
– 26. – 29.12.2022 Urlaub Fam. Reschke
–  Pfarrer Reschke ist  

vom 16.01. – 20.01.2022 
zur Fortbildung

Pfarrbereich Goseck

Gottesdienste im Dezember:
24.12.2022  Es finden in jedem Ort  

Heiligabendgottesdienste statt. 
Bitte achten Sie auf d. Aushänge in Ihrer 
Gemeinde u. auf Veröffentlichungen in der 
Zeitung.
25.12.2022 09.00 Uhr  Roßbach
 10.30 Uhr Goseck
31.12.2022 14.00 Uhr  Kleinjena,  

Jahresausklang
 18.00 Uhr  Pettstädt,  

Jahresausklang
07.01.2023 17.00 Uhr Schellsitz GD
08.01.2023 09.00 Uhr Roßbach GD
15.01.2023 09.00 Uhr Dobichau GD
 10.30 Uhr Pödelist GD
 14.00 Uhr  Großjena GD im 

Gemeinderaum
21.01.2023 18.00 Uhr Eulau GD
22.01.2023 09.00 Uhr Schellsitz GD
 10.30 Uhr Pettstädt GD
29.01.2023 10.30 Uhr Markröhlitz GD
 14.30 Uhr  Goseck GD mit 

Kirchenkaffee in der 
Pfarrscheune

Urlaub
Pfarrer Daniel Schilling-Schön hat vom 
01.01.2023 – 12.01.2023 Urlaub, die Vertre-
tung übernimmt Pfarrer Arvid Reschke und 
Pfarrerin Christiane Reschke vom Pfarramt 
Freyburg.

Frau Agthe hat vom 23.12.2022 bis  05.01.2023 
Urlaub.

Gemeindekreise im Januar
Folgende Termine finden statt:

Evangelisches Pfarramt Freyburg
Pfarrer Arvid Reschke
Kirchstraße 7, 06632 Freyburg (Unstrut)
Telefon: 034464-27451
Fax: 034464-66443
E-Mail 1: pfarramtfreyburg@gmx.de
Homepage: www.region-saale-unstrut.de 

Sprechzeit im Pfarrbüro:
Dienstag, 14 – 17 Uhr und n. Vereinbarung
Gemeindesekretärin Frau Agthe:
Montag – Donnerstag von 10 – 12 Uhr

Evangelisches Pfarramt Goseck
Pfarrer Schilling-Schön 
Hugo-Heinemann-Straße 1, 06667 Goseck
Tel.: 0 34 43 / 20 02 42
Mobil: 01 63 / 2 89 47 24
E-Mail: pfarramt.goseck@gmail.com
Homepage: www.region-saale-unstrut.de

Bürozeiten Pfarrhaus Goseck:
Dienstag 13.00 – 15.00 Uhr
Freitag 10.00 – 13.00 Uhr
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Christenlehre Schellsitz: jeweils dienstags um 
16.30 Uhr in der Kirche, Änderungen vorbehal-
ten (außer in den Schulferien)
Kinderkirche beim Kinderstammtisch in Pett-
städt: am Mittwoch, 18.01., Start 17.00 Uhr 
in der Kirche mit Bibelgeschichte, Spiel und 
gemeinsamen Abendessen in der Jakobsher- 
berge.
KidsTreff: Für alle Vorschul- und Grundschul-
kinder. Wie gewohnt in der Pfarrscheune von 
10.00 -12.00 Uhr mit Bibelgeschichte, Spiel, 
Bastelei, gemeinsamen Essen: am Samstag, 
14.01.2023
Konfitreff: 8. Klasse: Konfifahrt nach Erfurt vom 
12.01. – 15.01.;
6. + 7. Klasse: „Roßbachtag“ am 21.01. ab 10.00 
Uhr in der Pfarrscheune Goseck
Töpferkreis: dienstags 18.00 Uhr, weitere Inte-
ressenten bitte zuvor bei Frau Reinicke-Hönnl 
unter folgender Nummer: 0151 54 60 46 52 an-
melden
Unterricht für Blechbläser: donnerstags 18 
Uhr und Probe des Regionalen Bläserchores ab 
19.00 Uhr mit Regionalkantor G. Schieferstein 
in der Pfarrscheune Goseck
Frauenkreis Kleinjena: Nächster Treff am 
26.01. um 15.00 Uhr

Sollten Sie Fragen und Anmerkungen haben 
erreichen Sie mich unter 01632894724 oder  
Pfarramt.Goseck@gmail.com oder besuchen 
Sie unsere Homepage www.region-saale- 
unstrut.de.

Jeden Sonntag erscheinen Andachten, die 
von den Pfarrbereichen Goseck und Laucha 
verantwortet werden auf unserer Internetseite  
www.region-saale-unstrut.de oder sie werden 
per Handy versendet. Gerne können Sie sich bei 
mir melden und werden in den Verteiler aufge-
nommen. Darüber hinaus beten wir für Sie und 
sind für Sie da. 

Wir wünschen Ihnen ein gesundes, erfolgrei-
ches neues Jahr. Bleiben Sie gesund und von 
Gott behütet an Leib und Seele!

Ihr Pfarrer Daniel Schilling-Schön

Pfarrbereich Laucha

Gottesdienste
24.12.2022   Heilig Abend 

jeweils mit Krippenspiel 
 15:00 Uhr  Thalwinkel 
 16:00 Uhr  Kirchscheidungen 
 16:00 Uhr  Tröbsdorf 
 16:00 Uhr  Hirschroda 
 16:00 Uhr Dorndorf 
 16:00 Uhr Ebersroda 
 16:30 Uhr  Baumersroda 
 17:00 Uhr Gleina 
 17:15 Uhr Burgscheidungen 
 17:15 Uhr Golzen 
 17:15 Uhr Laucha 
 17:15 Uhr  Krawinkel 
 18:30 Uhr Weischütz 
 22:00 Uhr  Laucha: Andacht für 

Aufgeweckte  
(ohne Krippenspiel)

25.12.2022   9:00 Uhr Gleina 
 10:30 Uhr Laucha 
 14:00 Uhr Hirschroda 
26.12.2022   9:00 Uhr Kirchscheidungen 
 10:30 Uhr Baumersroda 
 14:00 Uhr  Plößnitz 
31.12.2022 15:00 Uhr Gleina 
 16:00 Uhr Laucha 
 17:00 Uhr Golzen 
 18:00 Uhr Kirchscheidungen 
 23:30 Uhr  Weischütz m.  

Neujahrsläuten
01.01.2023 10:30 Uhr Laucha 
 14:30 Uhr  Ebersroda 
 16:00 Uhr Burgscheidungen 
06.01.2023 16:30 Uhr  Thalwinkel  

Epiphaniasmusik 
08.01.2023   9:00 Uhr Gleina 
 10:30 Uhr Laucha 
 14:30 Uhr  Kirchscheidungen 
15.01.2023   9:00 Uhr Baumersroda 
 10:00 Uhr Kirchscheidungen 
 10:00 Uhr Burgscheidungen 
 10:00 Uhr Golzen 
 10:00 Uhr Thalwinkel 
 10:30 Uhr Laucha 
 15:30 Uhr Dorndorf 
22.01.2023   9:00 Uhr Gleina 
 10:30 Uhr Laucha 
 17:00 Uhr Weischütz 
29.01.2023   9:00 Uhr Kirchscheidungen 
 10:30 Uhr Laucha 
 14:30 Uhr Ebersroda

Kirche im DRK-Pflegezentrum Laucha:  
Freitag, 30.12., um 10:00 Uhr Weihnachts-Got-
tesdienst m. Pfr. Mahlke
Freitag, 27.01., um 10:00 Uhr Andacht 

Seelsorgerische Besuche sind jederzeit mög-
lich!

Geistliche Sprechstunde
Gleina  19:00 Uhr  13.01. / 27.01. 
Baumersroda 17:00 Uhr  11.01. / 25.01. 
Ebersroda  18:00 Uhr am 11.01. / 25.01. 
besucht Pfn. Wegner, wer das wünscht. 
Laucha  19:30 Uhr   donnerstags  

Friedensgebet 
Dorndorf 18:00 Uhr  17.01. 
Kirchscheidungen 19:00 Uhr  18.01. / 
in Kirchscheidungen wird jeden Mittwoch  
um 19.00 Uhr eine Andacht gefeiert! 
Burgscheidungen  18:00 Uhr  Samstags-Gottes-

dienst 28.1. 

Tröbsdorf  18:00 Uhr 14.01. 
Thalwinkel  16:00 Uhr 17.01. 
Weischütz  17:30 Uhr 07.01. / 21.1. 
Hirschroda   18:00 Uhr  

ab Januar Besuch auf Wunsch 
Krawinkel  18:00 Uhr  24.01. 

Christenlehre / Kindertreff / Kindernachmittage
Baumersroda  um 16:00 Uhr  11.01./ 25.01. 
Gleina  um 17:00 Uhr  11.01./ 25.01. 
Kirchscheidungen um 17:00 Uhr  13.01. 
Golzen  nach Absprache 

Krabbelgruppe in Burgscheidungen letzter 
Freitag im Monat: von 9:30 – 11.00 in der Kita 
„Schlosszwerge“ alle Interessierten sind herz-
lich eingeladen, Anmeldung ist über die Kita 
oder Frau Kauf möglich. 0152 5418 2024
Hirschroda um 17.00 Uhr 27.01. / immer am 
letzten Freitag im Monat
Laucha um 9:00 Uhr 07.01. 

KonfirmandInnen/Jugendliche 
Konfirmandentreff 7./8. Klasse 
am 21.01. um 10.00 Uhr reg. Konfirmandentag 
7. Klasse in Goseck, Hugo-Heinemann-Straße 1 
Ich freue mich auf Euch! Anne-Christina Wegner

Frauenkreis / Stunde der Begegnung / 
Erwachsenenkreise
Laucha  um 14:00 Uhr  09.01. 
Gleina  um 14:30 Uhr  04.01. 
Kirchscheidungen um 15:00 Uhr  10.01. 
Thalwinkel  um 14:30 Uhr  17.01. 

Natur – Weg – Meditation in Laucha  
Treff 16.30 Uhr 13.01.

Laucha Gesprächskreis um 19.30 Uhr  
Dienstag, 10.1. 

Gleina Mittelalterkreis um 19:00 Uhr 11.01. 

Musik, Musik, Musik ...
Kirchenblech Laucha mittwochs 18:30 Uhr
Kinderchor Laucha donnerstags 16:30 Uhr
Kirchenchor Laucha donnerstags 18:00 Uhr
Jugendchor Laucha donnerstags 19:30 Uhr
Trinitatischor Gleina freitags 19:30 Uhr
individueller Instrumentalunterricht nach 
Absprache

Der Trinitatis-Chor Gleina und der Kirchenchor 
Laucha proben wieder regelmäßig und suchen 
Verstärkung. 
Besonders Männerstimmen sind hier sehr 
gefragt! 
Jeder kann sich, man muss sich nur trauen.

Die Pilates-Gruppe ist aktiv
wir treffen uns montags um 19.00 Uhr im Pfarr-
haus Laucha

Veranstaltungen:

30.12.2022 – 17:00 Uhr  
Ort noch offen!: Weihnachtsoratorium mit dem 
a!-capella-Chor und Orchester 

06.01.2023 - 16:30 Uhr 
Thalwinkel Epiphaniasmusik mit dem Linden-
chor und Bläsern

Evangelisches Pfarramt Laucha 

zuständig für die Kirchspiele Laucha, Gleina 
und Kirchscheidungen

Pfrn. Wegner/Pfr. Mahlke
Untere Hauptstr. 6 
06636 Laucha an der Unstrut  
Tel: 034462-20248 
E-Mail: pfarramt-laucha@kirchenkreis- 
naumburg-zeitz.de

Bürozeiten:
Di. + Do. 9 – 11 Uhr • Mi.  11 – 13 Uhr

Sprechzeiten Pfarrer/In:
dienstags von 9 – 11 Uhr (Pfr. Mahlke)
und jederzeit am Telefon: 0152-26127262
freitags von 16.00 – 17.30 Uhr (Pfrn. Wegner)
und jederzeit am Telefon: 0151-17944349
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Evangelisches Pfarramt 
Bad Bibra
Pfarrerin A. Heuer

Domberg 9, 06647 Bad Bibra

Sprechzeit: dienstags 9.00 – 13.00 Uhr
Tel.: 034465-20433
E-Mail: pfarramtbadbibra@t-online.de

Evangelisches Pfarramt Nebra
Pfarrer Michael Röpke, Pfarrgasse 6
06642 Nebra (Unstrut)
Tel.:  034461/22262
Fax: 034461/22263
E-Mail: pfarramt.nebra@t-online.de

Bürozeiten: 
Dienstag 9:00 – 11:00 Uhr
Tel.: 034461-22265

Sprechzeiten des Pfarrers:
Di. 9:00 - 11:00 Uhr, Do. 17:00 - 19:00 Uhr 
Regionalkantor Gerhard Schieferstein
Reinsdorfer Straße 23, 06638 Karsdorf
Tel.: 03 44 61 / 56 94 59

Evangelisches Kirchspiel Querfurt
Büro des Ev. Kirchspiels Querfurt und Ev. 
Friedhofsverwaltung
Zu folgenden Zeiten können Sie uns 
erreichen:
Mo.: 9.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 16.00 Uhr
Di.:  9.00 – 12.00 Uhr u. 13.00 – 18.00 Uhr
Do.: 9.00 – 12.00 Uhr
Mittwoch + Freitag geschlossen
Kontakt Kirchspielbüro
Tel.: 03 47 71 / 2 42 63
Fax: 03 47 71 /2 78 60
E-Mail: ev.kirche.querfurt@kk-mer.de
Kontakt Friedhofsverwaltung
Tel.: 03 47 71 / 73 83 34
Fax: 03 47 71 / 2 78 60
E-Mail: ev.kirche.querfurt@kk-mer.de
Aktuelles finden Sie auch auf unserer 
Internetseite: 
www.evkirchspielquerfurt.de

Katholische Pfarrei  
„St. Bruno von Querfurt“
06268 Querfurt, Johannes-Schlaf-Str. 6
Pfarrbüro:  Frau Anja Gräbe 
Öffnungszeiten:  Do. 8.30 – 11.30 Uhr
Tel.:  034771/2 41 59
Fax:  034771/73471
Internet: www.bruno-von-querfurt.de;  
E-Mail: 
querfurt.st-bruno@bistum-magdeburg.de
Konto: IBAN: DE 67 8005 3762 3710 0039 10 
(Saalessparkasse)
Pfarrerleitung: ab 1.10.2022
Pfarrer Jörg Bahrke  Tel.: 03464/5 44 83 70
Herr Peter Home Tel.: 0160/1 54 73 20
Herr Martin Mücke-Freihofer 
 Tel.: 0178/3 57 17 70
Gemeindeassistent: Herr Tim Wenzel, 
Tel.: 0178/3 31 76 05; 
E-Mail: tim.wenzel@bistum-magdeburg.de 

Pfarramt Bad Bibra

24.12.2022 16:30 Uhr  Christvesper 
Burkersroda 

 17:00 Uhr  Christvesper 
Dietrichsroda

26.12.2022   9:00 Uhr  Gottesdienst 
Burkersroda 

Pfarrbereich Nebra

Pfarrbereich Querfurt

Ansprechpartner:
Pfarrer Hermann Rotermund 
Kirchstraße 16, 06268 Barnstädt
Tel.: 034771/24264 – Fax: 034771/71841
Mobil: 0152-23336402
E-Mail: hermann.rotermund@ekmd.de
Pfarrerin Katrin Käss 
Mobil: 0176-26965906
E-Mail: kathrin.kaess@ekmd.de
Kirchenmusikerin:

Simone Heckmann, Tel.: 034601/499768 / 
simone.heckmann@ekmd.de
Arbeit mit Kindern und Familien:
Gemeindepädagogin 
Britta Ostheeren, Tel.: 034771-24574 
E-Mail: britta.ostheeren@ekmd.de

Evangelische Kirchspiel Querfurt lädt ein:
Gottesdienste für 
Dezember/Januar 2022/2023

24.12.2022 14.00 Uhr Grockstädt 
 15.00 Uhr Barnstädt 
 15.00 Uhr Hornburg 
 15.00 Uhr Kuckenburg 
 15.00 Uhr  Querfurt Stadtkirche -  

Krippenspiel
 15.30 Uhr Esperstedt 
 15.30 Uhr  Gatterstädt - 

Krippenspiel
 15.30 Uhr Kalzendorf 
 15.30 Uhr Rothenschirmbach 
 16.00 Uhr Göhrendorf 
 16.00 Uhr Schraplau 
 16.00 Uhr  Spielberg - 

 Krippenspiel
 16.30 Uhr Leimbach 
 16.30 Uhr Oberschmon 
 16.30 Uhr Steigra 
 16.30 Uhr  Weißenschirmbach - 

Krippenspiel
 16.45 Uhr Nemsdorf 
 17.00 Uhr Liederstädt 
 17.00 Uhr Oberfarnstädt 
 17.00 Uhr  Osterhausen -  

Krippenspiel
 17.00 Uhr Reinsdorf 
 17.30 Uhr Kleineichstädt 
 17.30 Uhr  Lodersleben -  

Krippenspiel
 17.30 Uhr Obhausen 
 17.30 Uhr Ziegelroda 
 22.00 Uhr Querfurt - Stadtkirche  
 23.30 Uhr Obhausen 
26.12.2022 10.00 Uhr Querfurt Stadtkirche
01.01.2023 17.00 Uhr  Querfurt 

Heilig-Geist-Kirche

Kirchenmusik: 
Seniorenchor: donnerstags , 09.45 – 10.45 Uhr 
im Kirchspielzentrum Querfurt
Dreidörferchor: mittwochs, 18.00 Uhr im Ge-
meinderaum Gatterstädt
Kinderkirche
ab 1. bis 4. Klasse für Kinder aller Gemeinden 
im Kirchspiel – mittwochs,16.00 bis 18.00 Uhr 
im Kirchspielzentrum Querfurt, Kirchplan 2 
(außer in den Ferien)
Krabbelgruppe: Sing-Klang-Babyzeit, Kirch-
spielzentrum, Kirchplan 2
donnerstags, 10.00 – 11.00 Uhr im Kirchspiel-
zentrum, Kirchplan 2 (außer in den Ferien),
Keine Anmeldung notwendig! Kontakt: Fr. 
Christina Winkler
E-Mail: singklangbabyzeit@online.de
Gemeindegesprächskreise
Querfurt: jeden 2. Donnerstag im Monat um 
18.00 Uhr im Kirchspielzentrum, Kirchplan 2
Lodersleben: jeden 1. Donnerstag im Monat 
um 19.30 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreise –
Landeskirchliche Gemeinschaft:
jeden Dienstag, 19.30 Uhr im Kirchspielzent-
rum Querfurt, Kirchplan 2 

 Gottesdienste im Dezember 2022 
in der Pfarrei „St. Bruno von Querfurt“ 

Samstag, 24.12.2022 – Heiligabend
Nebra 16.00 Uhr Krippenandacht
Röblingen 17.00 Uhr  Ökumenische 

Christvesper
Qurfurt 21.30 Uhr Christmette
Sonntag, 25.12.2022 – Weihnachten
Nebra 10.00 Uhr Heilige Messe
Röblingen 10.00 Uhr Heilige Messe
Montag, 26.12.2022 – 2. Weihnachtstag
Querfurt 10.00 Uhr Heilige Messe

Ansprechpartner 
für Sonder- 
veröffentlichungen

Frank Brünecke
Telefon: 0 34 45/2 30 78 38 
Fax: 0 34 45/2 30 78 39 
Frank.Bruenecke@nt.de

Dietlind Weber
Telefon: 0 34 45/2 30 78 36 
Fax: 0 34 45/2 30 78 39 
Dietlind.Weber@nt.de

Ansprechpartner 
für Sonder- 
veröffentlichungen

Frank Brünecke
Telefon: 0 34 45/2 30 78 38 
Fax: 0 34 45/2 30 78 39 
Frank.Bruenecke@nt.de

Dietlind Weber
Telefon: 0 34 45/2 30 78 36 
Fax: 0 34 45/2 30 78 39 
Dietlind.Weber@nt.de
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Telefon: 03 46 72/9 36 88 An der Golle 4a
Funk: 01 73/3 61 74 97 06642 Kaiserpfalz

OT Memleben
E-Mail: harald.gorn@t-online.de

• Einbau von Zisternen und biologischen Kleinklär-
anlagen • Klärgrubenumbindung
• Pflasterarbeiten aller Art (Naturstein/Betonstein)
• Pflasterreinigung • Hofgestaltung

Wir freuen uns auf Ihren Besuch in unserer
Fenster- und Türenwelt.

Auf 1.000 m² können Sie Ihre neuen Fenster
und Türen erleben und anfassen!

Fenster- und Türenwelt
Buttstädter Str. 44
99510 Apolda
Tel.: 03644/507960

www.Integral-Fenster.de

und Türen erleben und anfassen!

Reinhard Huche
Dachdecker- und Bauklempnerarbeiten

GmbH & Co. KG

– Steildächer – Neubau

– Flachdächer – Sanierung

– Schornsteine – Asbestplatten-

– Holzarbeiten demontage

– Klempnerarbeiten – Gerüstbau

Tannengärten 14 • 06636 Laucha • Tel. 034462/20384 • Fax 034462/61035

Autotel. 01 72/7996800 + 01 72/7956799

Ein frohes Weihnachtsfest
und alles Gute
im neuen Jahr!

Doreen Vester-Radeck
Beratungsstellenleiterin
Traubenweg 11, 06632 Freyburg
 034464-664021
Doreen.Vester-Radeck@vlh.de

Ein frohes Weihnachtsfest,
Glück & Erfolg für 2023

allen Kunden, Freunden und Bekannten wünscht

ca. 400 Grabsteine in unseren Lagern, 
preiswert und sofort lieferbar

 � Teutschenthal 034601 22 474
 � Querfurt 034771 73 91 68
 � Mücheln 034632 23 344

www.strecker-natursteine.de

Für das entgegengebrachte Vertrauen danken wir 
unseren Kunden & Geschäftspartnern  

und  wünschen ein besinnliches Weihnachtsfest 
und  für 2023 Gesundheit, Glück und Erfolg.

Höhne Immobilien 
Siedlung 26 • 06268 Nemsdorf 

Telefon: 034771/22870 
E-Mail: info@hoehne-immobilien.de

1a
Markt 6, 06632 Freyburg, tEL. 03 44 64/2 69 69

➚ ... rundherum wohlfühlen

1991 201991 2022

• Duftneuheiten
• Fachberatung Miederwaren und Unterwäsche



BÜROARBEIT

IST NIX FÜR DICH?

DANN WERDE ZUSTELLER!*

jetzt-zusteller-werden.de
oder anrufen: Telefon: 0345/565-6565 

* m/w/d

3 pünktliche Bezahlung in unbefristeter  
 Festanstellung in Voll-/Teilzeit oder auf  
 Minijob-Basis

3 sicherer Arbeitsplatz  
 mit planbaren Arbeitszeiten

UND DAS IST FÜR DICH DRIN:

3 Arbeitsbeginn sofort 

3 gern auch für Ungelernte,  
 auch ohne Lebenslauf 

3 Einarbeitung durch erfahrene  
 Mitarbeiter



Amtsblatt Ausgabe 12/2022 (23.12.2022)23


Sparkasse

Burgenlandkreis
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Verkaufen Sie keine Immobilie, 
bevor Sie mit mir gesprochen haben.Geben Sie den Verkauf Ihrer Immobilie in die Hände des Marktführers.

Unsere Immobilienexpertin

Telefon 03441 727-2722
Mobil    0175 2938416
E-Mail   karen.helbig@
               spk-burgenlandkreis.de

Karen Helbig
Immobilienmaklerin
in Vertretung der LBS IMMOBILIEN GMBH

Johann-Gutenberg-Straße 1
06618 Naumburg

Freyburg • Bahnhofstr. 8
Tel.: 03 44 64/2 72 43

Freyburg • Bahnhofstr. 4
Tel.: 03 44 64/70 80 • Fax 7 08 25

Metallblas-
instrumentenbau
Fiedelak
Naumburg • Georgenstr. 25
Tel.: 0 34 45/20 26 47

Fiedelak

Verbunden mit dem DankVerbunden mit dem Dank
für das entgegengebrachte für das entgegengebrachte 

Vertrauen wünschen wir allen Vertrauen wünschen wir allen 
Kunden, GeschäftspartnernKunden, Geschäftspartnern

und Mitarbeiternund Mitarbeitern
gesegnete Weihnachtengesegnete Weihnachten

und alles Gute im Jahr 2023.und alles Gute im Jahr 2023.

Elektro-Freund Freyburg
Elektrotechnik für Industrie, 
Haushalt und Gewerbe

Wir wünschen ein frohes Weihnachtsfest 
und einen guten Start ins neue Jahr. 
Besuchen Sie uns im Internet unter www.elektro-freund.com

oder in unserem Ladengeschäft in der Oberstraße 6, 06632 Freyburg

Tel.: (034464) 275 17 • E-Mail: elektro-freund@t-online.de

Allen ein frohes  
Weihnachtsfest und  

alles Gute im  
neuen Jahr!

Haushaltsauflösung
Entrümpelung, Beräumung
günstig, schnell, zuverlässig • mit Wertanrechnung

 01520 1729657
Tel. 03445 7387985
Mail T.Lampert@lampert.de
Hans Thomas Lampert 
Spechsart 23 • 06618 Naumburg

Haushaltsauflösung
Entrümpelung, Beräumung
günstig, schnell, zuverlässig • mit Wertanrechnung

 01520 1729657
Tel. 03445 7387985
Mail T.Lampert@lampert.de
Hans Thomas Lampert 
Spechsart 23 • 06618 Naumburg

Haushaltsauflösung
Entrümpelung, Beräumung
günstig, schnell, zuverlässig • mit Wertanrechnung

 01520 1729657
Tel. 03445 7387985
Mail T.Lampert@lampert.de
Hans Thomas Lampert 
Spechsart 23 • 06618 Naumburg

Entrümpelung
Haushaltsauflösung

günstig•zuverlässig•mit Wertanrechnung
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www.grabmale-brandt.de
✆ 03 44 67 / 40 2 33

HerrengosserstedtTechniker- & Meisterbetrieb

Auch in der 

Trauer gibt es

Licht

  Bestattungshaus

  An der Finne GbR

Bestattungshaus An der Finne GbR

Badeplatz 3     

06647 Bad Bibra

24h telefonisch erreichbar: 

Tel.: 034465  851001

E-Mail: finnebestattung@gmx.de

www.BestattungshausAnderFinne.de

NOTAR
Stephan Baron von der Trenck

Sprechtage Nebra und Freyburg
Der Sprechtag in Nebra fi ndet im Rathaus

der Stadt Nebra , Promenade 13, statt.

Der Sprechtag in Freyburg fi ndet im ANISIUM der 
Winzervereinigung, Querfurter Str. 10, statt.

Der Zugang ist barrierefrei.

Die Termine werden im Amtsblatt der
Verbandsgemeinde bekanntgegeben.

Telefonische Terminvereinbarung
über unser Büro in Naumburg.

Wir helfen Ihnen gerne!

Lindenring 47 A · 06618 Naumburg (Saale)
Telefon: 0 34 45 / 2 61 43

www.notar-trenck.de · info@notar-trenck.de

Waldbestattung im RuheForst® Marienthal

www.RuheForst.de

Ruhe finden im Herzen des Waldes, im Wandel der Jahreszeiten,
im Einklang mit der Natur.

RuheForst® Marienthal 
Kastanienallee 13 | 06648 Eckartsberga OT Marienthal 
Tel.: 034467 2798-70 | Mail: info@ruheforst-marienthal.de 
www.ruheforst-marienthal.de www.RuheForst.de

GEÖFFNET VON MONTAG BIS FREITAG 08.30 – 15.00 UHR

24 H TELE FON I SCH ERRE I CHBAR
034771 -6210 • 0151 -40409030

Bestat tung
Fach oHG

Friedhofs tr . 12
06268 Querfurt

• ERD-, FEUER-, SEE- &
FRIEDWALDBESTATTUNGEN

• ERLEDIGUNG DIVERSER
FORMAL ITÄTEN

• E IGENER TRAUERRAUM

BESTATTUNGFACH-QUERFURT@GMX.DE

AGRILINE
ALLES bedacht
– auch ohne Dach

FROHE WEIHNACHTEN
und einen guten Rutsch ins neue Jahr

wünschen wir all unseren Kunden, Freunden und Bekannten!

Beratung, Verkauf, Garantie, Wartung, Reparatur
Ziegelohring 3 · 06636 Laucha · Tel. 034462 22204

www.kraemer-laucha.de


